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Veranstaltungen in der Region Dahlenburg - Bleckede

OKTOBER

. 08.10.-23.10, Bleckede, Biosphaerium 
Elbtalaue: „Nordische Gastvogeltage“. 
Info: Tel. 05852 951414 V S. 25

. 08.10.-18.12, Bleckede, Biosphaerium 
Elbtalaue: Fotoaustellung „Herbst in der 
Elbtalaue“ des Naturfotografen Dieter 
Damschen. Info: Tel. 05852 951414

. 10.-14.10., 09:30-15:30 Uhr, HSV-Fuß-
ballschule in Marienau. Anmeldung: www.
hsv.de/kids/fussballschule

. Dienstag, 11.10., 09:00 Uhr, Dahlen-
burg Sportheim: Erntedank-Frühstück der 
Landfrauen. Thema: „Der Apfel“. Info: Tel. 
05851 1486

. Dienstag, 11.10., 15:00 Uhr, Bleckede, 
DRK-OV: Besuch des Grenzlandmuseums 
Konau. Info: Tel. 05852 958703

. Freitag, 14.10., 19:30 Uhr, Bleckede, 
Café Zeittraum: Stefan Schwarz liest im 
Rahmen der Reihe „Literatur in unserer 
Stadt“. V S. 10

. Freitag, 14.10., 19:00 Uhr, Nahrendorf, 
Haus Wörterbunt zu Kovahl, Am Scbulhof 
4: Iris Weitkamp liest eigene Kurzgeschich-
ten

. Samstag, 15.10., Altenmedingen, DRK: 
Erste Hilfe Kurs. Anmeldung: Tel. 05807 
1280

. Sonntag, 16.10., 14:30 Uhr, Bleckede, 
Ev. Gemeindehaus, Gartenstr. 2: Der Bür-
gerverein lädt zum Kino ein. Anmeldung: 
Tel. 05852 1321 V S. 21

. 16.10.-20.11., Sa./So. 14:00-18:00 
Uhr, Dahlenburg, Galerie Kunstfleck, Lüne-
burger Str. 14: Almyra Weigel - Rauminstal-
lationen aus Zeitungen

. Freitag, 21.10., 16:00/20:00 Uhr, 
Dahlenburg, Versammlungsraum Sparkas-
se: „Dahlenburger Kinoherbst“. Info: Tel. 
05851 8628 V S. 3

. Samstag, 22.10., 19:30 Uhr, Tosterglo-
pe, Kunstraum: Concerto Grosso mit der 
Dahlenburger Kantorei. Info: Tel. 05851 
1291

. Samstag, 22.10., 19:30 Uhr, Dahlen-
burg, St. Johannis-Kirche: Concerto Grosso 
mit der Dahlenburger Kantorei. Kunstraum 
Tosterglope, Info: Tel. 05851 1291

. Sonntag, 23.10., 17:00 Uhr, Bleckede 

OT Karze, Landgasthaus: Frühstückstreffen 
für Frauen. Thema: „Kleider machen Leute“ 
Info: Tel. 05852 4367590

. Mittwoch, 26.10., 15:00-17:00 Uhr, 
Bleckede, Gasthaus Waldfrieden: Tanztee, 
DRK-OV. Info: Tel. 05852 958703

. Mittwoch, 26.10., 19:30 Uhr, Dahlen-
burg, Sitzungszimmer Sparkasse: Treffen 
der Willkommensinitiative. Jeder ist will-
kommen

. Freitag, 28.10., Tosterglope, Kunstraum: 
„Nacht“ Konzert mit dem Nomos Quartett. 
Info: Tel. 05851 1291

. Samstag, 29.10., 19:00 Uhr, Bleckede 
OT Karze, Landgasthaus: Konzert „Eme-
rald“ Irish Folk. www.khk-bleckede.de   
V S. 24

      NOVEMBER

. Freitag-Sonntag, 04.-06.11., Dahlen-
burg, Marktplatz: Martinimarkt V S. 4

. Dienstag, 08.11., 14:30 Uhr, Dahlen-
burg Orchideengarten: Vortrag über die 
Orchidee. Landfrauen, Info: Tel. 05851 
1486

. Dienstag, 08.11., 15:00 Uhr, Bleckede, 
DRK-OV: Besuch der Bonbonfabrik Boizen-
burg. Info: Tel. 05852 958703

. Samstag, 12.11.-Sonntag, 20.11., 31. 
Dahlenburger Kulturwoche

. Donnerstag, 17.11., Bleckede, DRK-
Ortsverein: Blutspende. Info: Tel. 05852 
958703

. Freitag, 18.11., 19:30 Uhr, Tosterglope, 
Augustenhof: Hanjo Kesting liest im Rah-
men der Reihe „Literatur in unserer Stadt“. 
V S. 10

. Samstag, 19.11., 18:00 Uhr, Bleckede 
Schlosssaal, „Der Wanderer“ Klavierkon-
zert mit Jamina Gerl. www.khk-bleckede.
de  V S. 20

. Freitag, 25.11., 16:00/20:00 Uhr, 
Dahlenburg, Versammlungsraum Sparkas-
se: „Dahlenburger Kinoherbst“. Info: Tel. 
05851 8628 V S. 3

DEZEMBER

. Donnerstag, 01.12., 16:00 Uhr, Weih-
nachtsfahrt der Dahlenburger Landfrauen 
nach Hamburg. Info/Anmeldung (bis 
25.10.):  Tel. 05851 1486

Samstag, 12.11., 19:30 Uhr: Folk-
abend, Schule Marienau, Aula

Sonntag, 13.11., 16:00 Uhr: Leute von 
heute erzählen Geschichten von Gestern; 
mit Musik, Nahrendorf, Kirche

Montag, 14.11., 17:00 Uhr: „Auf Spu-
rensuche zwischen Ostpreußen und der 
Lüneburger Heide“ – Herbert Tennigkeit 
liest aus Ruth Geede’s Werken.  Musik: 
MGV Concordia. Dahlenburg, Aula 
Oberschule

Dienstag, 15.11., 20:00 Uhr: „Wat all 
so gifft“ - Mundartlesung von und mit 
Klaus Behr, Ellringen, Gasthaus Trapp

Mittwoch, 16.11., 19:30 Uhr: „Cafe 
Messerschmidt ist weggezogen“ Lesung  
mit Gudrun Parnitzke. Dahlem, apples-
lounge 

Donnerstag,17.11. , 19:30 Uhr: Offenes 
Singen der MGV Concordia. Ellringen, 
Gasthaus Trapp

Donnerstag, 17.11., 17:00 Uhr: Eröff-
nung; 18.30 Uhr Bildervortrag: Fotoaus-
stellung „Wilde Orchideen Europas“. 
Dahlenburg,	 Orchideengarten, im 
neuen Cafe

Freitag, 18.11., 19/20/21:00 Uhr: 	
„Marktbrunnen für Perlesreut“ von Josef 
Sailshöfer. 15 min. Filmbeitrag zur hie-
sigen Diskussion - mit Jazz live. Dahlen-
burg, Zelt am Brunnen Marktplatz

Samstag, 19.11., 18:00 Uhr: A Capella-
Chor „Voktett“, Hannover. Kunstraum  
Tosterglope. Dahlenburg, Johanneskirche

Sonntag, 20.11., 15:00 Uhr: Plattdeut-
scher Nachmittag mit Günter Wagener 
und dem Trio „Noordlücht“. Ventschau, 
Gasthaus Heil 

20.11., 19:00 Uhr: „Bunter Abend“,	
Schule Marienau

Ausführliche Informationen: Seite 7 - 9

31. Dahlenburger Kulturwoche
Programm

Druckerei Schlüter GmbH
An der Ziegelei 7 · 21368 Dahlenburg
Telefon 05851 97960-0 · www.ihr-drucker.com
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Weitersagen:

Wir ziehen um!

Demnächst finden Sie uns 
in neuen Räumlichkeiten 
an der  
Bleckeder Straße 12 A

LVM-Versicherungsagentur 

Henning Köllmann
Dannenberger Landstraße 8 
21368 Dahlenburg 
Telefon 05851 236
info@koellmann.lvm.de

getestet!

Bleckede: Breite Straße 10, Tel. 05852 9583-63     www.weghenkel.de

OHRdentlichOHR
Jetzt

Hörgeräte
1 Monat
Probe hören!

[ Ullrike Meyer/Ulrich Haase-Mühlner ] 
Das Projekt „Energiesparen an Schulen“, 
das in Zusammenarbeit zwischen dem 
Schulbiologiezentrum Lüneburg, der KLI-
MAWRK Energieagentur Lüneburg und der 
Klimaschutzleitstelle des Landkreises Lüne-
burg durchgeführt wird, gibt es seit 2012. 

Seit dem Schuljahr 2012/2013 betei-
ligt sich die Fürstenwall-Schule an diesem 
Projekt. In den ersten Jahren wurden bei 
Gebäuderundgängen Energie-Einsparpo-
tenziale ermittelt, mit den Kindern die Müll-
trennung verbessert und ihr Bewusstsein für 
sorgfältigen Umgang mit Licht/Heizung ge-
schult. In den weiteren Jahren gab es eine 
Projektwoche zum Thema „Energiesparen“, 

Oberschule Am Dorn und Fürstenwall-Schule ausgezeichnet
der klimafreundliche Schulweg wurde the-
matisiert, und es wurden weitere Renovie-
rungsmaßnahmen durch die Samtgemeinde 
umgesetzt, die zu messbaren Energieein-
sparungen geführt haben.

Im letzten Schuljahr beschäftigten sich 
die „Fürstenwallis“ in den ersten Klassen 
mit einem Projekt „Ein Pinguin reist um die 
Welt“, für alle Kinder wurde ein Bücher-
flohmarkt durchgeführt und die 4. Klassen 
beschäftigten sich intensiv mit erneuerbaren 
Energien. Außerdem wurde das Geld, das 
die Fürstenwall-Schule für die Auszeichnung 
als Energiesparschule jährlich erhalten hat, 
zum Kauf von Schülermaterialien zum The-
ma „Erneuerbare Energien“ genutzt. Dafür 
erhielt die Fürstenwall-Schule am 9. Juni 
2016 im Rahmen einer Auszeichnungsver-
anstaltung im Schulbiologiezentrum Lüne-
burg erstmalig eine Auszeichnung für be-
sonderes Engagement. 

In diesem Jahr beteiligte sich auch die 
Oberschule „Am Dorn“ zum ersten Mal an 

dem Projekt und erhielt die Plakette „Ener-
giesparschule“. 

Acht SchülerInnen haben sich in einer Ar-
beitsgemeinschaft auf den Weg gemacht, 
die Oberschule in Hinblick auf das Thema 
„Energie“ zu erkunden. Dabei wurden ei-
nige Fragen behandelt wie z. B. Wie gut 
schließen die Fenster? Warum gibt es drei 
verschiedene Lichtschalter in den Räumen? 
Wie wird während des Unterrichts und in 
den Pausen gelüftet? Wieviel Strom ver-
braucht ein Overhead-Projektor? Gleichzei-
tig wurde recherchiert, was Energie über-
haupt ist, woher sie kommt und warum es 
ein Problem auf der Erde gibt, wenn zu viel 
Energie verbraucht wird. Ziel war es, die 
ersten Schüler für dieses Thema zu interes-
sieren, um dann in den nächsten Wochen 
dieses Thema breit unter die  Schüler zu 
bringen. Denn in der Arbeitsgemeinschaft 
waren sich alle einig: Energie kann noch 
eingespart werden, wenn alle in der Schule 
genauer darauf achten. 

Ich darf allen ehrenamtlichen 
Wahlhelfern danken, die mit zum 
Gelingen bei der Durchführung 
der Kommunalwahl am 11. Sep-

tember 2016 beigetragen haben. Ohne den 
Einsatz von engagierten Helferinnen und 
Helfern ist die Durchführung einer solchen 
Wahl in 13 Wahlbezirken und 1 Briefwahl-
vorstand überhaupt nicht durchführbar. Des-
halb kann nicht hoch genug geschätzt wer-
den, dass viele unserer Mitbürgerinnen und 
Mitbürger einen Sonntag opfern, um unser 
demokratisches Grundrecht auf allgemeine, 
freie und geheime Wahlen zu sichern. Auch 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des 
Rathauses danke ich für ihre Unterstützung 
bei der Durchführung der Wahl.

Ich würde mich freuen, Sie bei der näch-
sten Wahl als Wahlhelfer begrüßen zu dür-
fen.

Samtgemeindebürgermeister
Christoph Maltzan

Dank an alle Wahlhelfer
[ sika ] Erneut lockt die Samtgemeinde 

Dahlenburg mit einem bunten Filmpro-
gramm zum Dahlenburger Kinoherbst. Los 
geht es am am Freitag, 21. Oktober, um 
16:00 Uhr mit dem Kinderfilm „Padding-
ton“, der für Kinder ab acht Jahren geeignet 
ist. Um 20:00 Uhr wird dann mit „Verste-
hen Sie die Beliers?“ die Serie französischer 
Filmkomödien fortgesetzt, in der Paula im 
Gegensatz zu ihren Eltern und ihrem Bruder 
als einzige nicht gehörlos ist.

Weiter geht’s dann am Freitag, 25. No-
vember, um 16:00 Uhr mit „Fuxia die Mi-
nihexe“ und um 20:00 Uhr, mit der Hape- 
Kerkeling- Verfilmung „Ich bin dann mal 
weg“, die bereits als Buchveröffentlichung, 
nicht nur wegen der Bekanntheit seines Au-
tors, ein Riesenerfolg war.

Die Filmvorführungen finden im Versamm-
lungsraum der Sparkasse Dahlenburg im 1. 
Obergeschoss statt (Eingang Rathaus!), Am 
Markt 17, Dahlenburg.

Dahlenburger Kinoherbst 
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[ sika ] Das werden drei tolle Tage im 
Zentrum von Dahlenburg: Der Martinimarkt 
öffnet wieder seine Pforten. Für geladene 
Gäste beginnt das Fest bereits am Freitag, 
4. November, um 16 Uhr, mit dem traditi-
onellen Grünkohlessen. Hier steht eine Eh-
rung auf dem Programm: Der Schausteller 
Harry Mantau, der seit 60 Jahren im Ge-
schäft ist und mit seinen 88 Jahren immer 
noch mit seinem Fahrgschäft „Babyfl ug“ auf 
dem Martinimarkt in Dahlen-
burg steht, wird besondere 
Anerkennung erfahren. 

 Für alle anderen startet der 
Traditionsmarkt um 17:30 
Uhr mit dem Laternenumzug.  
Treffpunkt ist an der Volks-
bank. Der Spielmannszug 
der Schützengilde Bleckede 
begleitet den Lichterumzug 
musikalisch.  Gemeinsam 
geht es dann zum Markt-
platz, wo Samtgemeindebür-
germeister Christoph Maltz-
an den Martinimarkt offi ziell 
eröffnet.

Der Ortskern von Dahlen-
burg ist erneut im Ausnahme-
zustand, wenn seine Straßen 
zu Jahrmarktmeilen mit bunten Los-, Aktions- 
und Imbissbuden werden. Verschiedene 
Fahrgeschäfte sorgen für den nötigen Ner-
venkitzel und einen Martinimarktbesuch, der 
Spaß macht.

Um 20:00 Uhr dann das Highlight des 
ersten Veranstaltungstages: Die Firma Pyro-
technik Schneider aus Goslar wird über den 
Dächern von Dahlenburg ein imposantes 
Höhenfeuerwerk entzünden. Stimmungs-
volle Lichtexplosionen am Himmel stimmen 
auf einen geselligen Abend in Dahlenburg 
ein. Live-Musik und so manchen edlen Trop-
fen gibt es im Weinzelt vor der Gaststätte 
Marktgenuss. Die Weinzeltparty startet be-
reits ab 18:00 Uhr. 

Am Sonnabend, 5. November, geht das 
bunte Markttreiben weiter. Ab 14:00 Uhr 
laden die Jahrmarktgassen zu aufregenden 

Drei tolle Tage auf dem 
Dahlenburger Martinimarkt

Stunden ein. Da gibt es rasante Fahrge-
schäfte, die den Puls in die Höhe treiben, 
Losbuden, an denen Fortuna herausgefor-
dert werden kann und jede Menge Aktions- 
und Imbiss-Stände. Für den Sonnabendnach-
mittag sind die Lüneburger Schrotttrommler 
angefragt. Leider stand bis zum Redaktions-
schluss die Teilnahme noch nicht fest.

Ab 18:00 Uhr startet wieder die stim-
mungsvolle Weinzeltparty mit Live-Musik.

Zu einem musikalischen-Frühschoppen 
lädt die Gaststätte Marktgenuss am Markt-
sonntag, 6. November zwischen  11:00 bis 
14:00 Uhr in das Weinzelt ein.  Der Sonntag 
ist die letzte Gelegenheit für einen ,,Bummel  
über den Rummel“, denn zum letzten Mal in 
diesem Jahr haben die Fahrgeschäfte und 
der Budenzauber für ihre Besucher geöffnet. 
Der Markt kann von 14:00 bis 20:00 Uhr 
besucht werden. 

Von 14:00 bis 17:00 Uhr ist die Mär-
chenerzählerin Friederike Fuchsmann in 
der Gaststätte Marktgenuss und entführt 
die großen und kleinen Zuhörer in die be-
sondere Welt der Zauberer, Prinzessinnen, 
Könige und Feen. In drei Erzählblöcken, 
jeweils eine halbe Stunde, wird sie die Zu-
hörer in ihren Bann ziehen. Abwechselnd 
dazu gibt es ein Kinderschminken.

Spaß und gute Laune sind garantiert bei den zahlreichen Fahrgeschäften

HIGHWAY STAR
2-Säulen-Scooter

Schaustellerbetrieb Michael Dieckmann

Wieder 
mit dabei!

Schaustellerbetrieb Michael Dieckmann

Der
Zuckerbäcker

Matthias Mantau
freut sich 
auf den 

Martinimarkt

Die Spezialisten für Großfeuerwerke

Schneider Pyrotechnik GmbH
38644 Goslar • Borsigstraße 7
Tel. 05321 80405 • Fax 81076

Bier-Pavillon
Maik Witthut www.witthut.com
Mobile Gastronomie & Schaustellerbetrieb

... im 

Ausschank SCHAUSTELLERVERBAND
LÜNEBURG UND   UMGEBUNG E.V.

Der große Jahrmarkt im Landkreis mit über 40 Schaustellergeschäften, Top-Fahr-
geschäften, Verkaufsständen, Unterhaltungs-, Imbiss- und Ausschankbetrieben 
sowie großer Autoausstellung. Am Freitagabend Laternenumzug und imposantes 
Höhenfeuerwerk. Freitag/Samstag Weinzelt mit Livemusik und Sonntag Musikali-
scher Frühschoppen, Märchenerzählerin und Kinderschminken sowie viele kleine 
und große Attraktionen! Der Veranstalter bedankt sich bei allen Schaustellern, 
Geschäftsleuten, Anwohnern und der Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede AG 
für die gute Zusammenarbeit und Unterstützung.

Veranstalter: Samtgemeinde Dahlenburg

Auf zum 

Martinimarkt 

nach Dahlenburg!

break dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dancebreak dance

Mondorf
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Wichtige Information 
Parkplätze sind ausgeschildert. 
Achtung: Die Ortsdurchfahrt wird ab 

Donnerstagabend, 03.11., 19:15 Uhr 
bis Montagmorgen, 07.11., 05:45 Uhr 
komplett gesperrt (Stand: 12.09.16).

Alle Linienbusse werden bis einschließ-
lich Donnerstag, den 03.11. bis 19:15 
Uhr planmäßig verkehren. Nach 19:15 
Uhr bis Montag, den 07.11. 06:00 Uhr, 
werden die Haltestellen: Dahlenburg, 
„Am Markt“/„Quickborn“/„Buendorf“ 
und „Schulzentrum“ nicht mehr bedient. 
Für den Linienbusbetrieb stehen dann 
ausschließlich die Haltestellen Dahlen-
burg „Grundschule“ (Fürstenwallschule) 
und „Ehrenfriedhof“ zur Verfügung. Wir 
bitten um Ihr Verständnis! 

Mit Behinderungen durch den Aufbau 
der Fahrgeschäfte ist bereits im Vorfeld 
des Jahrmarktes zu rechnen. Der Veran-
stalter bittet um Verständnis und Beach-
tung von Mitteilungen in der Tagespresse 
und dem Internet!

Aufgrund verschiedener Vorfälle in den 
letzten Jahren möchten wir die Berufspen-
dler bitten, die ihr Fahrzeug  sonst  im 
Umfeld oder auf den Parkplätzen des 
Marktplatzes in Dahlenburg parken, 
um dann ggfs. umzusteigen, dieses im 
Zeitraum des Martinimarktes (inkl. der 
Aufbauphase ab Donnerstagfrüh!) auf 
einen anderen Parkplatz abzustellen (z. 
B. hinter der Sparkasse). Damit können 
Komplikationen beim Aufbau der Fahr-
geschäfte und Jahrmarktbuden durch ab-
gestellte Fahrzeuge vermieden werden. 
Diese müssten dann ggfs. abgeschleppt 
werden. Der Kirchplatz wird bereits am 
Dienstag, den 1. November für den Auf-
bau des Autoskooters gesperrt.

Ferner weist der Veranstalter Anwohner 
und Geschäftskunden darauf hin, dass 
sämtliche Parkfl ächen vor der Sparkasse/
Apotheke/Schlachter/Rathaus und auf 
dem Marktplatz/Brunnen ab Donnerstag, 
den 3. November, 13:00 Uhr für den 
Aufbau des Jahrmarktes gesperrt sind.

Die Einhaltung vor Ort wird durch den 
Politeur, Herrn Rabenhorst, kontrolliert. 
Wir bitten die Autofahrer um Rücksicht-
nahme und Verständnis! 

Der Martinimarkt fi ndet einmal im Jahr, 
immer am ersten November-Wochenende 
statt. Darauf sollte man sich einstellen 
können.
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Der Dahlenburger Martinimarkt mit seinem tollen 
Angebot ist jedes Jahr ein Besuchermagnet im Landkreis 
Lüneburg

Programm zum 
Martinimarkt 

Auch in diesem Jahr sind wir 
wieder bei Ihnen zu Gast!

mit gepflegten Getränken, Bier vom Fass, 
Glühwein und div. Spirituosen

Familie Voß
wünscht allen viel Spaß

auf dem Martinimarkt

denhu ae ur sF ”“
Wilfried Voß

Gaststätte & Cafe 

« MarktGenuss »
Egon Onken und Sabine Metzler

Freitag/Samstag Weinzelt mit Livemusik 18:00-02:00 Uhr
Sonntag musikalischer Frühschoppen ab 10:00 Uhr und
Märchenerzählerin und Kinderschminken ab 14:00 Uhr

Am Markt 1 · 21368 Dahlenburg · Tel.  05851 9791377

Frank‘s Imbiss
Frank Menzel
Habichtweg 2 · 21397 Barendorf
Telefon: 0175 1568518

Wir grillen auch 
auf Ihrer Feier!

Frank‘s Grillteam

Lüneburger Straße 10 · 21368 Dahlenburg 
Tel: 05851 979420 · Fax: 05851 9794229

Öffnungszeiten: montags - freitags 10 - 18 Uhr
mail@fundus-dahlenburg.de
www.fundus-dahlenburg.de

Freitag, 4.11. 
16:00 Uhr: Grünkohlessen mit geladenen 
Gästen, Anwohnern u. Schaustellern in der 
Gaststätte „Marktgenuss“
17:30 Uhr: Start Laternenumzug mit dem 
Spielmannszug der Schützengilde Bleckede 
ab Volksbank, Lüneburger Landstraße 8
18:00 Uhr Ankunft und Eröffnung des 
Martinimarkts auf dem Marktplatz (am 
Fahrgeschäft „Break Dance“ durch SG-Bür-
germeister Christoph Maltzan mit anschl. 
Rundgang über den Markt
20:00 Uhr: Imposantes Höhenfeuerwerk 
über den Dächern von Dahlenburg 
Bis 21:00 Uhr Gemütliches Marktbudentrei-
ben in der Johannisstraße
Ab 18:00 Uhr Weinzelt und Livemusik direkt 
am Marktplatz neben der Gaststätte „Markt-
genuss“
02:00 Uhr Marktende (mit verlängerter Stra-
ßenbeleuchtung)

Samstag, 5.11.
14:00 bis 02:00 Uhr Jahrmarkt im gesam-
ten Ortskern Dahlenburg (Marktbudentrei-
ben Johannisstraße bis 21:00 Uhr)
14:00 - 18:00 Uhr Kaufhaus Fundus hat 
geöffnet
Ab 18:00 Uhr: Weinzelt und Livemusik 
02:00 Uhr Marktende (mit verlängerter Stra-
ßenbeleuchtung)

Sonntag, 6.11.
11:00 - 14:00 Uhr Musikalischer Frühschop-
pen, Weinzelt Gaststätte Marktgenuss
14:00 - 17:00 Uhr Märchenerzählerin und 
Kinderschminken, Gaststätte Marktgenuss
14.00 Uhr bis 20.00 Uhr Jahrmarkt im ge-
samten Ortskern Dahlenburg
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S T E U E R B E R AT E R  P A R T N E R S C H A F T  M B B

www.bahrundjulius.de · E-Mail: kanzlei@bahrundjulius.de

Büro in Lüneburg

Klosterkamp 54 · 21337 Lüneburg
Fon 04131 850655 · Fax 04131 850654

B A H R  &  J U L I U S

Büro in Bleckede

Schloßstr. 23 · 21354 Bleckede
Fon 05852 9512300 · Fax 05852 9512309

[ Friederike Westphal ] Es ist mal wieder 
so weit. Einmal im Jahr öffnet das Sozial-
kaufhaus Fundus in Dahlenburg am Sams-
tag seine Pforten und lädt zum Stöbern, 
Kaufen und Genießen ein. Dieses Jahr sind 
alle herzlich eingeladen am 
Samstag, den 5. November 
zwischen 14:00 und 18:00 
Uhr während des Dahlenbur-
ger Martinimarktes vorbeizu-
kommen. Neben bewährten 
kulinarischen Highlights wie 
selbstgebackenen Waffeln und 
alkoholfreiem Punsch erwartet 
Sie wieder ein buntes Rahmen-
programm. Ganz besonders 
freut sich das Fundus Team darü-
ber, dass sich der Dahlenburger 
Samtgemeindebürgermeister 
Chistoph Maltzan bereit erklärt 
hat, von 14:30-15:00 Uhr das 

Martinimarkt im Fundus
beliebte Glücksrad zu bedienen. Kommen 
Sie vorbei und entdecken Sie selbst, was 
das Fundus von Kultigem bis Praktischem, 
von Schönem bis Skurrilem seinen Kunden 
alles zu bieten hat. 
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Stöbern im Fundus lohnt sich immer

Eine Besonderheit des Fundus ist sein dop-
peltes Preissystem. Kunden mit Kundenkarte 
können somit teilweise sehr hochwertige 
Waren zu besonders günstigen Preisen er-
werben. Aber auch Freunde der Nachhal-
tigkeit werden im Fundus fündig. Denn mit 
seinem großen Warenangebot, das sich 
ausschließlich aus Spenden ergibt, deckt 
das Fundus ein Warensortiment von Möbeln 
über Hausrat, Bücher und Bekleidung ab. 
Und wer nach einem erfüllten Einkaufserleb-
nis erst einmal eine kleine Erfrischung benö-
tigt, wird gerne in dem integrierten Internet-
café von freundlichen Mitarbeitern bedient.

Träger des Sozialkaufhauses Fundus ist 
die job.sozial GbR, gefördert wird das 
Projekt durch das Jobcenter Landkreis Lüne-
burg. Interessierte mit Berechtigung können 
sich auch selbst initiativ beim Jobcenter mel-
den, wenn sie im Fundus arbeiten möchten.

[ sika ] Größer und 
übersichtlicher präsen-
tiert sich die Samtgemein-
debücherei Dahlenburg 
in ihren neuen Räumen. 
In der Dannenberger 
Straße 9 (ehemals Schup-
ka) in Dahlenburg gibt 
es allerhand literarische 
Schätze zu entdecken. 
Neben dem gewohnten 
Angebot an Printmedien, 
Non-Book-Medien und 
Spielen, gibt es ab sofort 
auch eine Kinderleseecke 
mit einem bunten Ange-
bot an Kinder- und Ju-
gendbüchern. Herbstzeit 
ist Lesezeit, und so dürfen 
sich interessierte Leser 

Samtgemeindebücherei in neuen Räumen
über eine Vielzahl neuer Bücher freuen.  Die 
Bücherei ist immer dienstags, von 14:00 bis 
17:00 Uhr und donnerstags von 14:30 bis 
17:30 Uhr geöffnet. Zu diesen Zeiten ist 
das Team der Bücherei unter Telefon 05851 
9447293 erreichbar.
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Hier präsentiert sich ab sofort die Bücherei in Dahlenburg Schon die ganz Kleinen können hier den Spaß am 
Lesen entdecken
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[ sika ] Bunt, abwechslungs-
reich und gespickt mit besonderen 
Leckerbissen zeigt sich das dies-

jährige Programm der 31. Dahlenburger 
Kulturwoche.  Im Saal der Schule Marie-
nau findet die Auftaktveranstaltung, der 
Folkabend 2016, statt. Am Sonnabend, 
12. November, um 19:30 Uhr, wird das 
Folkabend-Team die bewährte Mischung 
aus Klassikern und Liedern präsentieren.

„Leute von heute erzählen Geschichte 
von gestern“ . Untermalt mit Musik von 
Christian Gohde ist dies die zweite Ver-
anstaltung in der Dahlenburger Kultur-
woche. Am Sonntag, 13. November, um 
16:00 Uhr, wird dazu in die Nahrendorfer 
Kirche eingeladen. 

Der bekannte Schauspieler Herbert Ten-
nigkeit liest am Montag, 14. November, 
um 17:00 Uhr, aus den Werken der heute 
100-jährigen Ruth Geede. Für die musika-
lische Umrahmung sorgt der MGV Concor-
dia. Diese besondere Lesung ist in der Aula 
der Oberschule Dahlenburg.

„Wat all so gifft!“ heißt es am Dienstag, 
15. November, um 20:00 Uhr, im Gasthaus 
Trapp in Ellringen. Klaus Behr kredenzt 
heiter-komische Geschichten und Gedichte 
aus deutschen Landen. Der Literaturwissen-
schaftler, Pianist und Kleinkünstler wird ne-
ben eigenen Texten, Geschichten aus dem 
Alten Berlin, Mecklenburg und Ostpreußen, 
im jeweiligen Dialekt,  darbieten. 

Eine Lesung mit Menü gibt es in der App-
leslounge in Dahlem am Mittwoch, 16. 
November, um 19:30 Uhr. ,,Cafè Messer-
schmitdt ist weggezogen“ ist die Lesung mit 
Gudrun Parnitzke betitelt. 

Zu einem offenen Singen lädt der MGV 
Concordia aus Dahlenburg am Donnerstag, 
17. November, alle Interessierten ein. Start 
der Veranstaltung ist um 19:30 Uhr im Gast-

Dahlenburger Kulturwoche präsentiert buntes Angebot
Von wilden Orchideen und einer Spurensuche zwischen Ostpreußen und der Lüneburger Heide

haus Trapp in Ellringen. 
Ebenfalls am Donnerstag, 17. November, 

um 17:00 Uhr, wird die Fotoausstellung 
„Wilde Orchideen 
Europas“ im Orchi-
deengarten Karge 
im Neuen Café, 
eröffnet. Um 18:30 
Uhr startet der dazu 
passende Bilder-
vortrag. Die Foto-
ausstellung kann 
bis Sonntag, 20. 
November, besucht 
werden.

Im Zelt am Brunnen auf dem Dahlenbur-
ger Marktplatz wird der Kunstverein der 
Region Dahlenburg zu einer Brunnenparty 
mit einem Kurzfilm und Live-Musik-Einlagen 
einladen. Wie könnte er aussehen, der neue 
Brunnen auf dem Marktplatz in Dahlenburg? 
Wie der Weg dahin? Und welchen Gewinn 
hätte Dahlenburg von einem neu gestalteten 
Wasserlauf oder Brunnen? Am Freitag, 18. 
November, gibt ein Film mögliche Antwor-
ten. In „Marktbrunnen für Perlesreuth“ geht 
es um ein Brunnenprojekt des Bildhauers 
Josef Sailstorfer. Der Film zeigt die Entste-
hung eines Brunnens, von der Planung bis 
zur Einweihung. Der 15-minütige Film wird 
um 19:00, 20:00 und 21:00 Uhr, gezeigt. 
Dazwischen gibt es Live-Musik mit Thomas 
Böttcher (Gitarre) und Iris Torp (Saxophon).

In der Reihe „Konzerte des Kunstraum To-
sterglope“ heißt es am Sonnabend, 19. No-
vember, ab 18:00 Uhr, in der Johanneskir-
che in Dahlenburg: „Singet alle Welt!“. Die 
Besucher dürfen sich auf einen besonderen 
Gesangsabend freuen. Im Rahmen der Dah-
lenburger Kulturwoche musiziert das junge 
achtköpfige a capella Ensemble „Voktett“ 
aus Hannover.
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Das Trio „Nordlücht“

Am letzten Veranstaltungstag, Sonntag, 
20. November, um 15:00 Uhr, gibt es ei-
nen plattdeutschen Nachmittag mit Günter 
Wagener und dem Trio ,,Nordlücht“ im 
Gasthaus Heil in Ventschau.  Mitsingen ist 
erwünscht! Für Kaffee und Kuchen ist vor 
der Veranstaltung ab 14:00 Uhr gesorgt. 

Die Abschlussveranstaltung wird, wie in 
den vergangenen Jahren auch, wieder der  
„Bunte  Abend“  in der Schule Marienau 
sein. 

[ Markus Dauber ] Mitsingen 
beim „Tag der offenen Tür“ des 
Männergesangvereins Concordia 

v. 1859 Dahlenburg e.V.
Der MGV Concordia lädt zum Mitsingen 

auf einer offenen Chorprobe in den Gasthof 
Trapp in Ellringen ein.

Am Donnerstag, dem 17. November um 
19:30 Uhr erarbeiten wir gemeinsam mit 
Ihnen ein bekanntes Lied. Sie werden miter-
leben und Teil sein, wie wir innerhalb einer 
Stunde dieses Lied vierstimmig einüben, so 
dass es ein tolles Klangerlebnis für jeden 
sein wird. Anschließend singen wir in ge-
mütlicher Runde weitere bekannte Lieder 
einstimmig mit Klavierbegleitung.

MGV-Schnupperabend
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[ Axel Andres ] Sonnabend, 
12. November um 19:30 Uhr im 
Saal der Schule Marienau. 

In diesem Jahr macht das Folkabend-Team 
mit Hartmut Diekmann, Heide Constien,         
Peter Elster, Christian Gohde, Axel Andres 
und Robert Schulz aus der Not eine Tugend. 
In Ermangelung eines passenden Raumes in 

Folkabend 2016 in Marienau

Dahlenburg hat man die Fühler ausgestreckt 
und ist in Marienau fündig geworden.

Auch in ungewohnter Umgebung wird die 
bewährte Mischung aus Klassikern und Lie-
dern, die es noch werden wollen, garantiert 
zünden. 

Der Eintritt ist frei – es wird um Spenden 
zur Finanzierung des Abends gebeten.
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[ Markus Dauber ] Ein litera-
rischer Höhepunkt wird wohl die 
Lesung von Herbert Tennigkeit  

am Montag, 14. November, um 17:00 Uhr 
in der Aula Oberschule Dahlenburg sein, 
wenn er aus den Werken von Ruth Geede 
liest. Mit noch nicht einmal 18 Jahren war 
sie die jüngste Schriftstellerin Deutschlands. 
Mit 100 Jahren ist sie heute die älteste Ko-
lumnistin der Welt. 

Auch als sie in Dahlenburg wohnte, hat 
sie geschrieben. Das ist inzwischen schon 
über 70 Jahre her: Für die Schriftstellerin 
Ruth Geede blieben jedoch die fünf Jahre 
in dem vor Bomben und Beschuss verschont 
gebliebenen Flecken unvergessen, denn sie 
boten ihr nach Flucht und Vertreibung die 
Möglichkeit für einen Neuanfang, der für 
sie zur Basis für einen erfolgreichen und 
vielseitigen Berufsweg wurde. 

Von diesen Jahren in Dahlenburg weiß 
Ruth Geede viel zu erzählen, nichts hat sie 
vergessen, und sie kann noch heute die 

Herbert Tennigkeit liest Ruth Geede
Namen von alteingesessenen Dahlenbur-
gern nennen, die ihr geholfen haben. Sie 
hat dafür ihre Begabung eingebracht und 
Märchenspiele in Versen für die Schulkinder 
geschrieben, die begeistert 
mitmachten. Die Auffüh-
rungen in einem Gasthausaal 
wurden dann auch ein voller 
Erfolg. Noch lange wurde 
Ruth Geede auf diese Spiele 
angesprochen, die sie dann 
in dem von ihr gestalteten 
Kinderkalender „Das Karus-
sell“ veröffentlichte. Das Jahr-
buch war so beliebt, dass es 
19 Jahrgänge erreichte! Da 
war Ruth Geede schon bei 
der Landeszeitung für die Lüneburger Hei-
de gelandet, für die sie seit Herbst 1948 
die Berichterstattung für die Ostheide über-
nommen hatte und ab 1950 die Hamburg-
Redaktion übernahm. Für die Lüneburger 
Kinder blieb sie die „Tante Ruth“, die für die 

Ruth Geede und Herbert Tennigkeit

Kinderseite ihre lustigen Bim- und Bam-Verse 
schrieb. 

Heute kann die Hundertjährige, die mit 
dem Bundesverdienstkreuz und anderen 

Ehrungen ausgezeichnet wur-
de, über 50 Buchveröffentli-
chungen vorweisen. 

Dass der Schauspieler Her-
bert Tennigkeit zu einem kon-
genialen Interpret ihrer Erzäh-
lungen und Gedichte wurde, 
kam nicht von ungefähr. Als 
sie bei einem Ostpreußentref-
fen in Düsseldorf gemeinsam 
auf der Bühne standen und in 
einem improvisierten Sketch 
ihren Landsleuten ein Stück 

heitere Heimat vermittelten, merkten beide, 
dass sie die gleiche Wellenlänge hatten. 
Kein Wunder, denn sie stammen beide aus 
dem nördlichen Ostpreußen und lieben das 
Land. Seit diesem ersten Zusammenspiel 
vor 20 Jahren haben sie viele Kulturveran-
staltungen gemeinsam bestritten. So ergab 
es sich fast von selbst, dass jetzt, da Ruth 
Geede keine Leserreisen mehr unternimmt, 
Herbert Tennigkeit zu dem Vermittler ihrer 
Werke wird. 

[ Markus Dauber ] Heiter-ko-
mische Geschichten, Lieder und 
Gedichte hat der Literaturwissen-

schaftler, Pianist und Kleinkünstler Dr. Klaus 
Behr in deutschen Landen aufgelesen und zu 
einem Bündel »gesundheitsfördernder Maß-
nahmen« verschnürt. Mit Nebenwirkungen 
auf das Zwerchfell muss gerechnet werden. 
Denn mit Humor ist nicht zu spaßen! 

Am 15. November, 20:00 Uhr im Gast-
hof Trapp in Ellringen, ehemals „Kunst auf 
Trapp“.

Wat‘ all so gifft!

AUTORUF
Bleckede

Telefon 05852 958 94 20

auch für Neetze 

und Dahlenburg!

Personenbeförderung Taxi, Kleinbusse bis 8 Personen

Krankentransport, sitzend (Vertragspartner der gesetzlichen Krankenkassen)

Taxen speziell für Rollstuhlfahrer

Flughafentransfer

Kurierfahrten

EC- u. Kreditkartenzahlung möglich

HEIL’ O

Hauptstr. 31 · 21371 
· www.heils-hotel.de

Ventschau
   Tel. 05853 1816

Umfangreiche Wildkarte
Als Besonderheit bieten wir Ihnen 

Braten und Gulasch 
vom Muffelwild

Gern richten wir auch 
Ihre Weihnachtsfeier aus

Partyservice

Herbstzeit ist Wildzeit!
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OT Ahndorf 
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851-203

Inh. Martin Bergmann

Mobil 0171 3039198

Vermietung von folgenden 
Geräten ab Dahlenburg:

  Minibagger
  Radlader 40 km/h 
  Rüttler 
  Gerüst 
  Buschschredder bis 15 cm Ø 
  Schneidtisch
  Holzspalter
  Abbruchhammer
  Schuttrutschen
  Hubbühne 18 m 
  Bauzaunvermietung

Ausführung von:

  Entrümpelungen
  Kanal- und Rohrreinigung
  Spülen von Verrieselungen 

und Drainagen
  Erdarbeiten
  Bagger- und Radladerarbeiten
  Abrissarbeiten 

Service: 

  Kanalkamera
  Klärgrubenumrüstung und -wartung
  Containerdienst 
  Bauschuttannahme
  Kies-, Sand-, Mörtel- und Mutterbo-

den-Lieferung
  Quarzsand für Reitböden

Metzger-Lindner

Metzger-Lindner

Kanalkamera

Metzger-LindnerMetzger-Lindner

Saug- und Druckwagen 

zur Gruben- und 

Fettabscheider-Entleerung

Jetzt NEU! 

Asbestbeförderung

HAAR
A
U
S

Friseur
Gabriele Fietkau
Bahnhofstr. 9
21368 Dahlenburg
Telefon: 05851 234

HAAR

Mittwochs haben wir

bis 20 Uhr geöffnet!

[ Rana Raslan-Alaoui ] Im Rah-
men und als Abschluss der Dah-
lenburger Kulturwoche veranstal-

tet die Schule Marienau am Sonntag, 20. 
November um 19:00 Uhr im Festsaal einen 
„Bunten Abend“ mit einer Mischung aus 
Kunst, Musik, Theater und Sport.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch. Der Ein-
tritt ist frei.

[ Johannes Kimstedt] Erleben 
Sie mit dem Programm “Singet, 
alle Welt!” einen Gesangsabend 

mit Werken, die den Gesang zum Thema 
haben: Musik über Musik. 

Im Rahmen der Dahlenburger Kulturwo-
che musiziert das junge achtköpfige Ensem-
ble „Voktett“ aus Hannover - a capella mit 
vier Frauen und vier Männerstimmen. 

Eintritt frei, Spenden sind schön.

Marienau lädt einSinget Alle Welt!

[ Gudrun Parnitzke ] Was seit 
einem Jahr in unserem Land für 
Diskussionsstoff sorgt, der Zu-

wachs an ausländischen Nachbarn, ist 
im Berliner Stadtteil Neukölln schon lan-
ge gelebter Alltag. Mit Höhen und Tiefen, 
mit Fortschritten und Rückschlägen beim 
Zusammenleben von Menschen aus 150 
verschiedenen Herkunftsländern. Döner 
und Drogen, arabische Läden und Problem-
schulen sind ebenso Stationen des Wandels 
wie Nachbarschaftsprojekte, Ateliers, ange-
sagte Cafés und ein zunehmend attraktiver 
Wohnungsmarkt.

„Was bleibt übrig von Neukölln“ – mit 
dem Untertitel des Buches ist keine verklä-
rende Rückschau gemeint. Die Geschichten 
der Autorin Gudrun Parnitzke sind eine 
Bilanz der 50er Jahre im Kiez um den S-
Bahnhof Neukölln - komisch, nachdenklich 
und unsentimental. 

„Café Messerschmidt ist weggezogen“ 
erzählt von einem pulsierenden Einkaufs-
boulevard, von Ost-West-Pendlern, Kriegs-
versehrten und gewöhnlichen Nachbarn mit 
ungewöhnlichen Macken. Kurz nach dem 
Mauerbau gehen am Bahnhof die Lichter 
aus.

Gudrun Parnitzke liest aus ihrem neuen 
Buch am Mittwoch, den 16. November um 
18:30 Uhr in der Dahlemer „applesloun-
ge“. 16,00 Euro kostet die Teilnahme an 
der Lesung mit einem typischen „Berliner Tel-
ler“ – Spezialitäten von damals und heute 
als Pausensnack. 

Voranmeldungen bis 13.11. unter Tel. 
05851 9445233 oder info@appleslounge.
de.

Zwischen Buletten und 
Hummus

[ Markus Dauber ] Wie könnte 
er aussehen, ein neuer Brunnen 
auf dem Marktplatz in Dahlen-

burg? Und wie der Weg dahin? Und wel-
chen Gewinn hätte Dahlenburg davon?

Am Freitag, den 18. November, gibt ein 
Film mögliche Antworten. „Marktbrunnen 
für Perlesreuth“ über ein Brunnenprojekt 
des Bildhauers Josef Sailstorfer zeigt die 
Entstehung eines Brunnens von der Planung 
bis zur Einweihung. Der Film dauert 15 Mi-
nuten, er läuft um 19 Uhr, um 20 Uhr und 
um 21 Uhr, dazwischen gibt es viel Live-
Musik mit Thomas Böttcher (Gitarre) und 
Iris Torp (Saxophon), dazu zum Aufwärmen 
Wein und Punsch mit oder ohne „Schuss“. 
Und beim Plausch lässt sich weiter darüber 
rätseln, wer im November 2015 in einer 
Nacht-und-Nebel-Aktion dem Wasserlauf in 
Dahlenburg ein neues Kleid verpasste.

Eine Veranstaltung des Kunstverein Regi-
on Dahlenburg, der damit das im vergan-
genen Jahr angestoßene Brunnenprojekt 
weiterverfolgt.

Brunnenparty mit Film 
und Jazz live

[ Brigitte Dörling ] Was ist ein 
Himmelsbrief? Welche Sprüche 
schrieb man in Kriegszeiten ins 

Poesie-Album? Wie erging es Flüchtlingen 
nach dem 2. Weltkrieg hier bei uns? Wie 
kamen Löcher in die Milchkannen? Was 
hat es mit dem alten Holzkreuz im Museum 
Beck auf sich? Was verbindet das Leipziger 
Verlagshaus Dürr mit Nahrendorf?

Das sind einige Themen, die während der 
Treffen mit alten Nahrendorfern im vergan-
genen Jahr im Museumshof Beck erzählt und 
von Brigitte Dörling aufgeschrieben wurden. 
Geschichten, die in Vergessenheit geraten, 
weil die Menschen ihr Wissen mit ins Grab 
nehmen, wenn man ihnen nicht zuhört und 
diese Erinnerungen nicht festhält.

Im Rahmen der Dahlenburger Kulturwo-
che werden am Sonntag, dem 13. Novem-
ber, um 16:00 Uhr in der Nahrendorfer Kir-
che einige dieser Geschichten erzählt.

Pastor Christian Gohde und Niko Pannek 
werden dazu Gitarre spielen und Lieder auf 
Plattdeutsch singen.

Leute von heute erzählen 
Geschichten von gestern
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AUTO UND TECHNIK DAHLEM      TEL: 0 58 51 - 97 97 36

Kfz-Meisterwerkstatt
Nutzfahrzeuge / PKW

Dekra Stützpunkt
Baumaschinen und Geräte

Abgasuntersuchung

Silke Schröder 

Lüneburger Str. 20 · 21368 Dahlenburg

g 05851 364

      Zimmerarbeiten

            Dacheindeckungen

                Holzrahmenbau

                    Innenausbau

                        Dämmarbeiten nach EnEV

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel

Zimmerei & Dachdeckerei
Breetzer Weg 3
21401 Thomasburg

Tel. 05859 212
Fax 05859 536

www.schild-holzbau.de

                            Dachklempnerei

                                 Holzhandel
seit
1888
seit
1888

[ Anke Borchhardt ] Was macht für die 
Bürger aus Bleckede das Typische an ihrer 
historischen Altstadt aus? Mit dieser Frage 
startet der Fotowettbewerb „Typisch Blecke-
de!“. „Wir wollen wissen, welche Orte oder 
Gebäude im Stadtkern unsere Bürgerinnen 
und Bürger für typisch und ganz besonders 
für unsere Stadt halten“, erklärt Bürgermei-
ster Jens Böther. „Mit dem Prozess der In-
nenstadtentwicklung geht es uns darum, das 
Besondere zu stärken. Und das wollen wir 
gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bür-
gern tun“, so Böther.

Bis zum 20. Oktober haben die Bürger 
Zeit, ihre Fotos per Mail an bleckede@cap-
plan.de an das beauftragte Stadtplanungs-
büro Tollerport entwickeln & beteiligen zu 

Fotowettbewerb „Typisch Bleckede!“
senden. Alle Fotos werden am 29. Oktober 
beim Workshop zur Rahmenplanung In-
nenstadt ausgestellt, zu dem alle Bleckeder 
Bürger herzlich eingeladen werden. Der 
Workshop beginnt um 14:00 Uhr im Schloss 
Bleckede - Schlosssaal. Die Gewinner wer-
den durch die Workshop-Teilnehmer ausge-
wählt. Zu gewinnen ist eine Familienjahres-
karte 2017 für das Biosphaerium Elbtalaue 
- Schloss Bleckede. Die Stadt behält sich das 
Recht zur Veröffentlichung der Bilder vor.

Der Fotowettbewerb, gefolgt vom ersten 
Workshop am 29. Oktober, bildet den Auf-
takt zu den nächsten Schritten der Innenstad-
tentwicklung. 

Die Stadt Bleckede beteiligt sich mit dem 
Bereich Innenstadt/Schlossensemble am 

Städtebauförderungsprogramm „Städte-
baulicher Denkmalschutz“. Das Förderpro-
gramm hat zum Ziel, die zentrale Altstadt 
von Bleckede nachhaltig zu stärken und auf-
zuwerten. Die Innenstadt soll als attraktiver 
Wohnstandort und touristischer Anziehungs-
punkt gestärkt werden. 

Nach umfassenden vorbereitenden Un-
tersuchungen wird auf dieser Grundlage 
ein sogenannter Rahmenplan entwickelt. 
Dort werden konkrete Maßnahmen - auch 
zur Modernisierung und Instandsetzung pri-
vater Gebäude - entwickelt, die dann auch 
gefördert werden können. Ideen und Anre-
gungen der Bürgerinnen und Bürger sollen 
aufgegriffen und in die Planung integriert 
werden.

[ red ] Am 14. Oktober geht es weiter 
mit „Bleckede – Literatur in unserer Stadt“. 
Der Leipziger Autor Stefan Schwarz kommt 
nach Bleckede (Café zeit-
traum, 19:30 Uhr), um 
aus seinem neuen Roman 
„Oberkante Unterlippe“ 
zu lesen. Vor zwei Jahren 
las Schwarz bereits auf 
Hof Menke in Walmsburg 
aus seinem Roman „Die 
Großrussin“. „Das war 
ein großes Vergnügen“, 
sagt Veranstalterin Heidi 
Petermann, „selten wurde 
auf einer Lesung so viel 
gelacht, gekichert und 
sich amüsiert.“  Stefan 
Schwarz schreibt Unterhaltungsliteratur vom 
Feinsten, mit einem sehr eigenen, trockenen 
Humor, und er beherrscht die Kunst des 

Bleckede - Literatur in unserer Stadt
Vortrags: Es macht einfach Spaß ihm zuzu-
hören. In „Oberkante Unterkante“ erzählt 
Schwarz eine Trennungsgeschichte, nichts 

Ungewöhnliches, aber niemand 
kann so komisch davon berichten. 
Seine Lesungen genießen inzwi-
schen Kultstatus. 

Um die ganz große, die Weltlite-
ratur,  geht es am 18. November. 
„Bleckede – Literatur in unserer 
Stadt“ ist dann zu Gast auf dem 
Augustenhof in Tosterglope. Ein-
geladen ist Hanjo Kesting, der re-
nommierte Publizist und Kulturkriti-
ker, der die „Großen Romane der 
Weltliteratur“ publiziert hat (Wall-
stein Verlag). Kestings dreibändiger 
Streifzug durch die Geschichte des 

Romans vom 16. Jahrhundert bis in die 
Gegenwart fasziniert mit sehr plastischen 
Einblicken, originellen Sichtweisen und De-
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Stefan Schwarz

tails in das jeweilige Werk und kommentiert 
seine Entstehungs- und Wirkungsgeschichte. 
Hanjo Kesting stellt  im Augustenhof einen 
großen Roman der Weltliteratur vor:  Dosto-
jewskis „Der Spieler“ , der Schauspieler 
Volker Harnisch liest. Heidi Petermann: „Ein 
kulturelles Highlight, auf das man sich freu-
en darf.“

Hanjo Kesting
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Fachkundige, persönliche und individuelle Steuerberatung

 � Buchführung und Jahresabschlüsse für Freiberufler, Gewerbe  
und Landwirtschaft

 � Steuererklärungen und Lohnbuchhaltung  

 � Erbschaft- und Schenkungsteuer

 � Begleitung und Gestaltung von Unternehmensnachfolge/Betriebsübergabe

 � betriebswirtschaftliche Beratung  

 � Existenzgründungsberatung

Niederlassung Dahlenburg: StB Dirk Nunnemann, M. Sc., LB,
Lüneburger Landstr. 8  �  21368 Dahlenburg  �  Telefon 05851 979659-0

www.lds-steuerberatung.de  �  info@lds-steuerberatung.de

Steuerberatungsgesellschaft mbH

Landwirtschaftliche Buchstelle

Lüchow � Lüneburg � Uelzen � Dahlenburg

Eckardt Strampe
OT Gienau • An der Ziegelei 14

21368 Dahlenburg
Tel.: 05851-7816 • FAX: 05851-94 47 34 

www. kartoffelhof-strampe. de

Kartoffeln
direkt vom Erzeuger

aus der Region Lüneburg

[ sika ] „Seid Ihr zum Bratwurstessen 
hier oder zum Feiern?“ Mit flotten Sprü-
chen  heizten die fünf Bandmitglieder von  
„DOUBLETALK“ ihr Publikum an. 

Stefan Luther, Uli Paschek, Sebastian 
Schoen, Thomas Malischke und Martin 
Loose gaben am 20. August alles, um das 
beschauliche Gienau an der Landkreisgren-
ze in den musikalischen Ausnahmezustand 
zu versetzen. Die rockigen Klänge gingen 
von Beginn an in die Beine. Und zu Rock-
Klassikern und Hits aus den vergangenen 
Jahrzehnten konnte so richtig abgefeiert 
werden, es wurde mitgerockt, geklatscht 
und gesungen. Ob ,,Beat it“, ,,Davys on 
the road again“ oder ,,Something got me 
started”, die Rock-Cover-Band traf den Nerv 
der Partygänger.  Als bereits deutlich nach 
Mitternacht „1001 Nacht“ und „König von 
Deutschland“ gespielt wurden, gab es kein 
Halten mehr und das Gienauer Publikum 
zeigte, wie gesangsstark es ist. Nach gut 
viereinhalb Stunden Live-Musik endete das 

„DOUBLETALK“ rockte  Gienau - Open Air traf den Nerv des Publikums

Festival.
Zum Auftakt des 2. Gienauer Open Air 

Festivals spielte die Bleckeder Schülerband 
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Die Lüneburger Rock Cover Band DOUBLETALK präsentierte einen musikalischen Querschnitt der 70er bis 90er

Der Festplatz der Gienauer Feuerwehr bot die passende Kulisse für das Rockspektakel am 20. August

„Talentfrei“. Mit kräftigen Beats und u. a. mit 
diversen Songs der Ärzte machten die jun-
gen Leute Lust auf einen vielversprechenden 
Abend, der mit Einbruch der Dämmerung 
immer stimmungsvoller wurde. Und wäh-
rend die beiden Bands für Partystimmung 
sorgten, konnten sich die Besucher kulina-
risch verwöhnen lassen, denn neben der 
klassischen Bratwurst gab es allerhand Le-
ckereien aus der Region wie Kartoffelspe-
zialitäten, Fleisch von Highland-Rind und 
neben dem obligatorischen Festival-Pils so 
manchen edlen Tropfen im Weinzelt. 

Gut 600 Besucher hatten den Weg nach 
Gienau eingeschlagen und fanden eine von 
der Freiwilligen Feuerwehr Gienau perfekt 
und professionell vorbereitete Infrastruktur 
vor, bereits beginnend mit dem großzügig 
dimensionierten und beleuchteten Parkplatz. 
Aber auch sonst hatten die Brandschützer 
alles getan, um eine tolle Festivalatmosphä-
re vorzubereiten. Man musste sich einfach 
wohlfühlen.
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OVERIN
BESTATTUNGEN 

Pferdekoppel 25 · 21354 Bleckede

 Bleckede 05857 265 oder 05852 2280
Dahlenburg 05851 944339

Tag und Nacht

DEm LEBEN EINEN wüRDIGEN ABSchLUSS GEBEN

[ Petra Heuchert ] Herbstzeit ist Lesezeit. 
Denn jetzt findet man die Ruhe und Muße, 
um die Nase wieder einmal in ein gutes 
Buch zu stecken. Die Regale sind mit neuem 
Lesestoff für die großen und besonders auch 
für die jungen Leser frisch gefüllt.

Hier eine kleine Auswahl 
unserer Neuerwerbungen 
für Kinder und Jugendliche 
in englischer Sprache:

The Brilliant World of Tom 
Gates, Pichon, Liz; Diary of 
a Wimpy Kid Bd. 01 – 10, 
Kinney, Jeff; Wonder, Pala-
cio, Raquel J.; The Astoun-
ding Broccoli Boy, Boyce, 
Frank Cottrell; This is what 
happy looks like, Smith, 
Jennifer E. 

Viel Spannung verspre-
chen folgende Neuerwer-
bungen für unsere jungen 
Leser, besonders für Jun-
gen: Paladin Projekt – Im Auge des Feindes, 
Frost, Mark; Stormglass – Angriff der Killer-
bienen, Pratt, Tim; Bodyguard Bd. 01-03, 
Bradford, Chris; Comin 2 get u, Packham, 
Simon.

Die Klimaschutzleitstelle für Hansestadt 
und Landkreis Lüneburg hat der Bibliothek 
ein Energiepaket zur Verfügung gestellt. Das 
Energiepaket enthält neben Informationsma-
terial und Bücher zu den Themen Energie-
sparen im Haushalt, energetische Sanierung 
und klimafreundliches Kochen auch ein 
Strommessgerät und LED-Lampen. Biblio-
theksnutzer können das Material ausleihen, 
um daheim den Energieverbrauch elektri-
scher Geräte zu messen oder die Leuchtkraft 
von LED-Lampen auszuprobieren.

Die Bibliothek befindet sich im Schulzen-
trum Bleckede, Nindorfer Moorweg, Ein-
gang D, und ist unter der Telefon-Nr. 05852 
978040 und der E-Mail: bibliothek.blecke-
de@gmx.de zu erreichen. 

Richtig relaxen in der Herbstzeit - mit Lesen!
In den Herbstferien bleibt die Bibliothek 

im Nindorfer Moorweg in der ersten Ferien-
woche geschlossen. Am Dienstag, 11. Ok-
tober, sowie am Donnerstag, 13. Oktober, 
ist sie von 9:00 bis 18:00 bzw. von 9:00 
bis 16:00 Uhr geöffnet. 

Ab Montag, 17. Oktober, ist die Biblio-
thek wieder zu den üblichen Zeiten für Sie 
geöffnet: Montag, Mittwoch und Donners-
tag 9:00 Uhr bis 16:00 Uhr, Dienstag 9:00 
Uhr bis 18:00 Uhr (NEU) und am Freitag 
9:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
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Ein großes Angebot wartet in der öffentlichen Bibliothek in Bleckede

[ Helmut Heilmann ] Das Jugendrotkreuz 
Bleckede wird ab dem 18. Oktober wieder 
aktiv. Jeweils am Dienstag in der Zeit von 
17:00 - 18:30 Uhr trifft sich die Gruppe 
im DRK-Haus in Bleckede, Zollstr. 10. Ne-
ben Spiel und Spaß gibt es Einblicke in 
die Arbeit des Roten Kreuz sowie Grund-
lagen für die Erste Hilfe. Alle interessierten 
Jugendlichen zwischen 11 und 16 Jahren 
sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist 
kostenlos.

Jugendrotkreuz  
Bleckede wieder aktiv

Wiesenweg 7 · 21368 Dahlem · Tel.: 05851 944 52 33
info@appleslounge.de · www.appleslounge.de

Geöffnet Freitag bis Sonntag oder nach Vereinbarung.

Gott sei Erntedank!
Am 16.10. endet in der appleslounge die  

Übernachtungssaison. Für das Großreine-
machen haben wir deshalb am Wochenen-
de 21. bis 23.10. geschlossen. 

Danach werden wir uns für den Rest des 
Jahres ausschließlich aufs Kochen konzen-
trieren. Die ersten Anmeldungen für Weih-
nachtsfeiern sind schon da und auch wenn 
wir jetzt eigentlich noch nicht darüber nach-
denken wollen, empfehlen wir rechtzeitige 
Anmeldung, sollten Sie eine Feier planen.  

Zwei Termine seien für den November an-
gekündigt: Am Sonntag, dem 6.11. wird die 
Ausstellung „Kartoffel-Zen“ mit Bildern von 
Reimer Hinrichs und einem Kartoffelmenue 
der appleslounge eröffnet. Lassen Sie sich 
überraschen, was man aus Kartoffeln so-
wohl bildlich wie in der Küche alles machen 
kann. Ausstellungseröffnung ist um 15:00 
Uhr, das Menue zum Preis von 29 EUR star-
tet um 17:00 Uhr. Anmeldung dazu bitte bis 
Dienstag, 01.11. in der appleslounge.

Am Mittwoch, dem 16.11. um 18:30 Uhr 
liest Gudrun Parnitzke im Rahmen der Dahlen- 
burger Kulturwoche aus ihrem neuen Buch 
„Café Messerschmidt ist weggezogen“ Ge-
schichten von einem pulsierenden Einkaufs-
boulevard, von Ost-West-Pendlern, Kriegs-
versehrten und gewöhnlichen Nachbarn mit 
ungewöhnlichen Macken. In der Pause gibt 
es einen „Berliner Teller“ mit Spezialitäten 
von damals und heute. Der Eintritt beträgt 
16 EUR. Anmeldung bitte bis 13.11. in 
der appleslounge unter 05851 944 52 33 
oder info@appleslounge.de.

Die Poesie der Furche: Bilder von Reimer Hinrichs zur 
beliebtesten Frucht der Region.

Oktoberevolution in 
der appleslounge

Wer einen Platz zum Entspannen sucht,  
ist auch in der kalten Jahreszeit genau richtig 
in der appleslounge. Das kulinarische Leben 
verlagert sich nun wieder in den gemütlichen 
Gastraum, und ob beim Menue, bei kleinen 
Snacks, Kaffee & Kuchen oder einem kühlen 
Drink, hier kommen Sie zur Ruhe. 

Schauen Sie mal rein. Alle Informationen 
- auch zu den Veranstaltungen - finden Sie 
auf www.appleslounge.de. 
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Anzeige
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 Selbstbestimmtes Leben! 
      Professionelle Pflege und Betreuung! 

                       
                     Hier bin ich zu Hause, 

                                                                          hier fühle ich mich wohl! 

Senioren- & Pflegeheim Johanneshaus      
Moorweg 14, 21368 Dahlenburg 
Telefon 05851 / 97 92 - 185 
Einrichtungsleitung Christine Haut 

Senioren- & Pflegeheim Johanneshof         
Köstorfer Berg 8, 21354 Bleckede 
Telefon 05854 / 96 93 - 11  
Einrichtungsleitung Christiane Kettler Lüneburger Straße 20a

21368 Dahlenburg
Tel. 05851  944660
Fax 05851  944668

Augenoptik
Andrea Herrmann

[ sika ] Ein Lächeln breitet sich auf ihrem 
Gesicht aus. Sie greift mit beiden Händen in 
den feinen Sand und lässt diesen durch ihre 
Finger rieseln. Sie wirft den Sand in die Luft. 
Immer wieder – und sie scheint dabei nicht 
müde zu werden. Der Sand landet überall, 
in ihren Haaren, auf ihrem Gesicht, auf den 
Armen und Beinen. Bald ist der ganze Kör-
per mit feinem Sand bedeckt. Jouline hat 
Spaß und ist dabei ganz in ihrer eigenen 
kleinen Welt versunken. Wer sie in diesen 
Momenten beobachtet, lässt sich anstecken 
von der Lebensfreude, die von ihr ausgeht. 
Ein perfekter Moment. 

Das war nicht immer so: Die heute elfjäh-
rige Jouline hat schon ein aufregendes Leben 
hinter sich. Sie hat das Angelman-Syndrom, 
eine Folge einer seltenen Genbesonderheit 
auf dem Chromosom 15. Charakteristisch 
für das Angelman-Syndrom ist eine starke 
Verzögerung der körperlichen und geistigen 
Entwicklung und das Ausbleiben der Spra-
che. Die geistige Entwicklung der meisten 
Betroffenen erreicht in etwa den Stand von 
Kleinkindern. Angelman-Kinder sind oft hy-
peraktiv und neigen zu epileptischen Anfäl-
len. Sie können mitten aus der Bewegung 
heraus stürzen. Menschen mit Angelman-
Syndrom haben eine normale Lebenserwar-
tung. Eine Aussicht auf Heilung besteht bis-
lang nicht. 

Es dauerte eine Zeit, bis Gabriela Braknis 
die Diagnose bekam, dass ihr Kind eine Be-
hinderung hätte. Es ging von Arzt zu Arzt, 
von Klinik zu Klinik und von Therapeuten zu 
Therapeuten. Endlich die Diagnose: Angel-
man-Syndrom.  Und während den Eltern von 
Jouline, Gabriela Braknis und Udo Eschke, 
immer wieder gesagt wurde, dass Jouline 
wohl niemals richtig sitzen oder gar selbst-
ständig essen oder trinken könne, beweist 
das Mädchen allen das Gegenteil. Natürlich 
ist sie immer auf Hilfe angewiesen. Aber sie 
kann essen, trinken, sitzen und sich beim Ste-
hen und Gehen geschickt ausbalancieren.

,,Ihr Lachen gibt uns die Kraft!“ Jouline lebt mit dem Angelman-Syndrom 
Ein neues Auto wird benötigt - Unterstützer gesucht

 Die Behinderung ihrer Tochter bringt un-
terschiedliche Erfahrungen mit sich: „Wir 
haben viele Enttäuschungen erlebt, haben 
Dinge erfahren, die uns zeitweise verzwei-

feln ließen oder uns wütend machten. Aber 
auf diesem Weg gab und gibt es immer 
wieder viele nette Begegnungen. Wir haben 
Leute kennengelernt, die nicht wegschau-
en, sondern mit anpacken und helfen. Wir 
brauchen diese Menschen. Vor allen Dingen 
brauchen wir Menschen mit Toleranz.“ 

Ein wichtiger Meilenstein in der Geschich-
te von Jouline ist die Delfintherapie in der 
Türkei. „Nachdem wir das erste Mal mit 
unserer Tochter da waren, hat sich viel ver-
ändert. Jouline, die vorher nur zwei Stunden 
am Stück schlief und einen Großteil ihrer 
wachen Zeit mit Schreien und Bockphasen 
verbracht hat, war nach der Therapie mit 
den Delfinen wie ausgewechselt. Sie fing an 
durchzuschlafen und auch die Schreiphasen 
haben schlagartig aufgehört. Diese Tiere 
schauen direkt in die Seele.“ Durch zahl-
reiche Spenden konnte die Familie 2013 und 
2015 zu den Delfinen reisen. ,,Leider wird 
diese Behandlung von keiner Krankenkasse 
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bezuschusst. Und das, obwohl die Wirkung 
dieser Therapie so besonders  und einschla-
gend ist. Viele Therapien, die Jouline in ihrer 
Entwicklung weiter bringen, müssen aus ei-

gener Tasche bezahlt werden.“  
Bei all dem Engagement für ihr 

Kind werden die persönlichen 
Bedürfnisse der Eltern weit nach 
hinten gestellt. In einem Punkt er-
gibt sich daraus mittlerweile ein 
Problem. Da sie im Dorf Breetze 
bei Bleckede  wohnen, sind sie auf 
Mobilität durch ein Auto angewie-
sen. Und da das jetzige Fahrzeug, 
das mittlerweile 18 Jahre alt ist, ei-
nen Reparaturstau aufweist, ist die 
Anschaffung eines neuen Wagens 
dringend erforderlich. ,,Wie sollen 
wir sonst Jouline zu ihren Ärzten, 
Therapeuten und in die verschie-

denen Krankenhäuser in Hamburg, Hanno-
ver, Kiel und Bremen fahren?“  Die Beiden 
haben sich schon in den umliegenden Au-
tohäusern im Raum Lüneburg Angebote ein-
geholt. Da das Fahrzeug bestimmte Voraus-
setzungen in Sachen Stauraum und Größe 
mitbringen muss, kommen nach Abwägung 
aller Erfordernisse nur bestimmte Modelle 
in Frage. Der Kaufpreis ist für die Familie 
auch mit Abzug des Behindertenrabattes 
unerschwinglich. Es gibt zwar schon etwas 
Eigenkapital, aber das reicht noch lange 
nicht. Und so haben sie jetzt mit Hilfe von 
guten Freunden einen Spendenaufruf an ver-
schiedene Institutionen und Vereine gestar-
tet, der dem Wunsch nach dem neuen Auto 
vielleicht ein Stückchen näher kommen lässt. 

Wer dabei sein will und helfen möchte, 
kann dies ebenfalls tun: Spendenkonto KFZ: 
Jouline Braknis, Sparkasse Lüneburg, IBAN: 
DE52 240501100065214884, BIC: NO-
LADE21LBG.

Eine starke Gemeinschaft: Gabriela Braknis, Udo Eschke und Jouline
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Dannenberger Landstraße 17
21368 Dahlenburg 

Tel. 05851 573 · Fax 05851 7869
Mail: eisenwaren-grabenhorst@t-online.de

Karl Grabenhorst
Grabenhorst & Rodin GbR 

Eisenwaren

 

 

Bildung Bildung Bildung Bildung     
lässt sich nicht lässt sich nicht lässt sich nicht lässt sich nicht     

downloadendownloadendownloadendownloaden....    
Günther Jauch (1956-), deutscher TV-Journalist 

    

Nachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und PrüfungsvorbereitungNachhilfe und Prüfungsvorbereitung   
für alle Klassen. 

PCPCPCPC----KurseKurseKurseKurse für alle Altersgruppen, 
auch Einzelunterricht. 

Deutsch als ZweitspracheDeutsch als ZweitspracheDeutsch als ZweitspracheDeutsch als Zweitsprache:  
individuelle Kurse. 

 
Bergstraße 4  � Jürgen Peters � Tel.: 05821 992326 

www.lerntreff-bevensen.de 
 

[ Anke Borchhardt ] „Passt die Sonne 
auf ihr Dach?“ Unter diesem Motto steht 
der „Solar-Check“, den Hausbesitzer aus 
Hansestadt und Landkreis Lüneburg im Rah-
men der Kampagne „Klimaschutz daheim“ 
durchführen lassen können. Auch viele 
Bürger in Bleckede und den Samtgemein-
den Ostheide und Dahlenburg haben sich 
so bereits informiert, wie sie zum Beispiel 
mit einer Solarwärmeanlage ihre Heizung 
entlasten oder mit einer Photovoltaikanla-
ge selbst Strom produzieren können. Ein 
unabhängiger Berater kommt dabei nach 
Hause und beantwortet auch Fragen zu In-
vestitionskosten und Wirtschaftlichkeit, aber 
auch zu den aktuellen Förderprogrammen 
der Bundesregierung. Interessenten können 
sich bis zum 21.10. für einen Solar-Check 
anmelden.

„Wer sich dafür entschließt, sein Haus 
energetisch auf den aktuellen Stand zu brin-
gen, sollte anschließend ein ausführliches 
Beratungsgespräch mit einem qualifizierten 
Innungsbetrieb aus der Region führen, um 
eine Solarwärme- oder Photovoltaik-Anlage 

Solar-Checks für Hausbesitzer
oder beides zu installieren“, empfiehlt Tobi-
as Winkelmann von der gemeinsamen Kli-
maschutzleitstelle von Hansestadt und Land-
kreis Lüneburg. „Mit einer Solaranlage auf 
ihrem Haus können Hausbesitzer nicht nur 
Heiz- oder Stromkosten senken, sie können 
auch ein großes Stück Unabhängigkeit vom 
Energiemarkt gewinnen und den Wert ihres 
Gebäudes steigern.“

Von besonderem Interesse sind die neuen 
Fördermöglichkeiten. Auch dazu kann der 
Experte Tipps geben: So hat die Bundesre-
gierung seit dem 1. Januar 2016 über das 
Anreizprogramm Energieeffizienz (APEE) 
die Förderung von Solarthermie verbessert. 
Für eine durchschnittliche Solarthermie-An-
lage für Heizung und Warmwasser ist für 
Hauseigentümer damit ein Zuschuss von ins-
gesamt 3.000 bis 3.600 Euro möglich. Ge-
fördert wird aber nicht nur die Solarthermie-
Anlage selbst, sondern bereits die Planung. 
Die möglichen Berater und bestehende So-
laranlagen im Landkreis Lüneburg werden 
im Energieportal des Landkreis dargestellt: 
www.landkreis-lueneburg.de/energieportal.

Die „Solar-Checks“ sind ein Kooperations-
projekt der Klimaschutz- und Energieagentur 
Niedersachsen mit regionalen Trägern. Ziel 
ist es, mit einem qualifizierten, unabhängi-
gen und kostengünstigen Beratungsangebot 
den dezentralen Einsatz von Solarenergie 
vorrangig zur Eigennutzung zu stärken und 
damit zum Klimaschutz beizutragen. 

Während der Kampagne kann der Solar-
Check für einen Eigenbeitrag von 10 Euro, 
bei einem Beratungswert von 110 Euro, in 
Anspruch genommen werden.

Übrigens: Wer bereits besonders ener-
gieeffizient gebaut oder saniert hat, kann 
sich dafür jetzt sogar auszeichnen lassen. 
Denn ab sofort können sich Bürgerinnen 
und Bürger aus dem Landkreis Lüneburg um 
die „Grüne Hausnummer“ bewerben und 
erhalten als Auszeichnung ein individuelles 
Schild mit ihrer grünen Hausnummern. 

Weitere Informationen über die Aktionen 
unter www.landkreis-lueneburg.de/klima-
schutz-daheim. Eine Anmeldung ist möglich 
über ksl@landkreis.lueneburg.de oder Tele-
fon 04131 261247.

[ sika ] ,,Dahlenburg ist bunt“ war das 
Motto des Spielplatzfestes im Dahlenbur-
ger Moorweg. Es stimmte, auf dem großen, 
bunt geschmückten Spielplatz trafen sich 
nicht nur Menschen verschiedener Genera-
tionen, sondern auch aus unterschiedlichen 
Ländern. So war das Publikum genauso 
bunt wie das Spiel- und Aktionsangebot. 
Hier kam keine Langeweile auf. Nachdem 
das neue Kletterhaus offiziell eingeweiht 
wurde, stand dem Spiel und Spaß nichts 
mehr im Weg.

Geschicklichkeitsspiele, Glückssteinsu-
chen, Taschen bemalen und viele Aktionen 
mehr sorgten für einen abwechslungs-
reichen Spielplatzbesuch, bei dem die ver-

Buntes Spielplatzfest im Moorweg
schiedenen Kulturen viele Mög-
lichkeiten hatten, miteinander 
zu spielen und ins Gespräch zu 
kommen. Und wer Hunger hatte, 
konnte etwas Neues probieren 
und sich durch die internationa-
len Köstlichkeiten schlemmen. 

Beim Glücksraddrehen wur-
de Fortuna herausgefordert. Es 
lohnte sich, denn es gab viele 
attraktive Preise zu gewinnen. 
Verschiedene Ausstellungen, 
eine Kinderschminkaktion, Gi-
tarrenmusik am Lagerfeuer und 
vieles mehr rundeten das Ange-
bot perfekt ab. 
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Viele Aktionen begeisterten die großen und kleinen Besucher
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[ Lars Pischke ] Die Volksbank Lüne-
burger Heide eG baut ihre Filiale in 
Dahlenburg um. Die Arbeiten haben 
im August 2016 begonnen und wer-
den voraussichtlich zum Jahreswech-
sel 2016/2017 abgeschlossen. Der 
Bankbetrieb ist davon nicht betroffen: 
Service und Beratung gibt es weiterhin 
in gewohnter Qualität in gewohnten 
Räumlichkeiten. Auch der Zugang zur 
Volksbank soll während der gesamten 
Umbauzeit durch den Haupteingang 
möglich sein. Die Öffnungszeiten blei-
ben unverändert, ebenso die Telefon-
nummern. Und auch die Schließfächer 
sind weiterhin zugänglich. Selbst-
bedienungsgeräte – Geldautomat, 
Kontoauszugsdrucker, Überweisungs-
terminal – bleiben uneingeschränkt 
zugänglich und in Betrieb.

Neuer Schick im Service- und Beratungs-
umfeld, dazu innovative Technik – das will 
die Volksbank ihren Kunden in Dahlenburg 
ab 2017 bieten. „Wir schaffen ein helles, 
offenes Ambiente, verbessern die 
Beratungsmöglichkeiten und bringen 
modernste Technik zum Einsatz! Die 
Volksbankfi liale zieht nach Abschluss 
der Umbaumaßnahme dann in das 
angrenzende – ehemalige „Haus der 
Genossenschaften“ ein, dort haben wir die 
Möglichkeit, die Ansprüche unserer Kunden 
an Service, Beratung und Betreuung in einer 
modernen kompakten Filiale zu erfüllen“, 
sagt Filialleiter Frank Schröder. “Wichtig 
für uns ist dabei, Barrierefreiheit, Diskreti-
on und Nutzerfreundlichkeit miteinander zu 

Volksbank Lüneburger Heide baut Filiale Dahlenburg um

verbinden. Für eventuell eintretende Beein-
trächtigungen während des Umbaus bitte 
ich unsere Kunden um Verständnis.“ 

Lars Pischke, Regionaldirektor der Region 
Bleckede-Dahlenburg ergänzt: „In Zeiten, in 

denen Banken eher mit Filialschlie-
ßungen oder Entlassungen Schlagen-
zeilen machen, bekennen wir uns 
mit der Modernisierung zur Region 
Dahlenburg. Die immer noch zuneh-
mende Technisierung in der Branche 

und die dynamisch wachsende Digitalisie-
rung des Bankgeschäftes, sind eine enorme 
Herausforderung für unsere Mitarbeiter 
und für die Standorte. Unser Ziel ist es, 
modernste Finanz-
dienstleistungsplät-
ze zu schaffen, 

Anzeige

an denen Menschen und Technik 
zusammen kommen können, an 
denen die ‚digitale Welt‘ Anknüpf-
punkte zum ‚richtigen Leben‘ fi n-
det. Jeder Kunde entscheidet selbst 
darüber, welche Möglichkeiten er 
nutzt, um seinen Zahlungsverkehr, 
abzuwickeln, Geld anzulegen 
oder einen Kredit aufzunehmen. 
Dabei setzen wir auch in Zukunft 
auf die Grundwerte des genossen-
schaftlichen Prinzips von Vertrauen 
und Sicherheit.  Mit unserer Bera-
tungsphilosophie ermitteln wir den 
individuellen Bedarf unserer Kun-
den und machen Vorschläge, die 
zur ihrer Lebenssituation und zu 
ihren persönlichen Zielen passen.  
Damit überzeugen wir immer mehr 

Menschen. 2016 haben wir bereits mehr 
als fünf Prozent neue Mitglieder in der Re-
gion Dahlenburg gewonnen, ein Plus für die 
genossenschaftliche Idee.“

Reginaldirektor Lars Pischke und Filialleiter Frank Schröder begutachten die 
Pläne des Umbaus. Alles wird kundenoptimiert, der Eingang wird sich dann 
verlagern

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

www.vblh.de

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

  Umbauarbeiten   

 in Ihrer Filiale 

Dahlenburg

Wir bauen für Sie um!

120 Jahre in der Region – für die Region.

Filiale Dahlenburg
Lüneburger Landstraße 8

92x120,4c_Umbau_Dahlenburg.indd   1 08.09.2016   10:42:13

ß

zwei Veranstaltungsräume -  
gemeinsam oder getrennt zu mieten: 
132 m² und 58 m²

einmaliger Blick in die Elbtalaue

großzügige Terrasse

Rasenfl ächen

Kinderspielmöglichkeiten

Parkplätze auf dem Grundstück

Dörfergemeinschaftshaus Elbmarsch 
   in Garlstorf

Weitere Informationen: www.bleckede.de/doerfergemeinschaftshaus
Stadt Bleckede · Lüneburger Str. 2a · 21354 Bleckede · Tel. 05852 977-0

Moderner Veranstaltungsort 

für jeden Anlass - auch für Ihren!?  

[ Daniela Schöning ] Im kommenden Jahr 
feiert der SV Karze e.V. sein 70-jähriges 
Bestehen. Aus diesem Grund sucht der SV 
Karze e.V. Bilder, Dokumente, Geschichten 
und „Zeitzeugen“ aus den Jahren 1947 bis 
1997. Die Gründungsmitglieder sind leider 
bereits alle verstorben.

SV Karze sucht
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Bahnhofstr. 19 · 21368 Dahlenburg
Tel. 05851 977 977-0 · Fax 05851 977 977-29

info@einhaeuser-steuerberater.de · www.einhaeuser-steuerberater.de

Dipl. Kauffrau Sonja Einhäuser · Steuerberaterin

Steuerberatung für Unternehmer, 
Freiberufler, Land- und Forstwirte und 
Privatpersonen
Finanz- und Lohnbuchhaltung mit dem 
DATEV-System
Betriebswirtschaftliche Beratung

Existenzgründungsberatung mit 
Begleitung zu Behörden und Banken 
Erstellung von Steuererklärungen und 
Jahresabschlüssen
Schenkungs- und 
Erbschaftsteuergestaltung

[ Nicole Wiegand-Hellwig ] Vor rund 
einem Monat haben die Frauen der „Re-
gionalen Servicebörse“ die Büroräume in 
der Dannenberger Straße 9 in Dahlenburg 
übernommen und in Eigenregie renoviert. 
„Frauen helfen sich selbst und anderen“ ist 
das Motto des im Mai neu gegründeten Ver-
eins „Regionale Servicebörse der Unterneh-
merinnen Standort Dahlenburg i. G.“. Nach 
der feierlichen Eröffnung der neuen Räume 
am 12. August stehen in Dahlenburg jetzt 
gezielte Angebote für Unternehmerinnen 
und Selbständige bereit.

Die Servicebörse hilft Frauen auf dem 
Weg in die Selbständigkeit, übernimmt die 
Werbung und Öffentlichkeitsarbeit, qualifi-
ziert, hält die Kundenkontakte und erledigt 
die Rechnungsstellung sowie das Mahnwe-
sen. Gleichgesinnte Frauen können sich in 
den Räumen treffen, austauschen und ge-
meinschaftliche Projekte planen. 

Auch die Qualifizierungsseminare, die 
von Exista-Service für Gründerinnen und 
Unternehmerinnen (feffa e. V.) durchgeführt 
werden, finden in der weitläufigen Küche 
der Vereinsräume statt. In den Büroräumen 

Büro der Regionalen Servicebörse eröffnet
stehen insgesamt drei Arbeitsplätze zur Ver-
fügung, die die Mitglieder des Vereins und 
Gäste gegen ein Entgelt zu den Öffnungs-
zeiten des Büros nutzen können.

„Kinder sind jederzeit willkommen, sie 
können gerne mitgebracht werden.“, sagt 
Nina Jansen, die 1. Vorsitzende des jungen 
Vereins engagierter Frauen und verweist auf 
die liebevoll eingerichtete Kinderspielecke. 

Jetzt werden noch Sponsoren benötigt, 
die mithelfen, die Flyer, das Briefpapier, 
einen kleinen Informationsstand sowie ein 
Außenschild zu finanzieren. Und wir suchen 
Partner, die uns in den nächsten zwei Jahren 
helfen, die laufenden Kosten der Geschäfts-
stelle mitzutragen.“ Danach hofft der Verein, 
die laufenden Kosten komplett aus eigenen 
Mitteln finanzieren zu können.

Wiegand-Hellwig hatte 2015 ein seit 15 
Jahren erfolgreiches Projekt im Odenwald 
besucht und den Bedarf für eine ähnliche 
Initiative auch in Niedersachsen erkannt. 
Das sah der Samtgemeinderat genauso 
und stellte zukunftsweisend Mittel im Haus-
halt für die Umsetzung des Projektes bereit. 
Bis Ende des Jahres ist der Betrieb der Ser-

vicebörse gewährleistet, eine weitere Teilfi-
nanzierung ist in Aussicht gestellt.

Mit der Eröffnung der Regionalen Ser-
vicebörse der Unternehmerinnen ist das 
erste Teilstück eines dreiteiligen Konzeptes 
verwirklicht, das im Dezember 2015 nach 
eingehender Prüfung vom Bundesfami-
lienministerium als eines von zwölf Ge-
winnerprojekten im Rahmen der Entwick-
lungspartnerschaft „Vereinbarkeit für Eltern 
partnerschaftlich gestalten“ ausgezeichnet 
wurde. 

Mit der Umsetzung eines Famlienorga-
nisationsbüros als weiterer Baustein der 
Fachkräftesicherung wird bereits ab Herbst 
begonnen.

So kann das im Jahr 2015 gegründete Lo-
kale Bündnis für Familie in Dahlenburg auf 
ein sehr aktives und erfolgreiches erstes Jahr 
zurückblicken. 

Und Samtgemeindebürgermeister Chri-
stoph Maltzan gab bereits grünes Licht für 
die nächste Aktion, eine Mitarbeiterumfrage 
in der Verwaltung – Thema: die Verbesse-
rung von Vereinbarkeit von Familie/Pflege 
und Beruf.

[ Markus Dauber ] Das diesjährige erste 
Sommerfest mit Theater und Livemusik ist 
erfolgreich über die Bühne gegangen. Das  
Event wurde von der Samtgemeinde Dah-
lenburg und der Gaststätte Marktgenuss  in 
mehrmonatiger Vorbereitung  auf die Beine 
gestellt.

Bei herrlichem, teils windigem Sommer-
wetter haben ca. 200 Besucher das Thea-
terstück „Abrahams Zelt“  von Undine und 
Peter Andersonn gesehen. Der eigens dafür 
aufgebaute Bauzaun, der gleichzeitig als 
Sichtschutz und Werbewand, aber auch als 
Bühnenbildrückwand genutzt und durch die 
Fa. HanseBauService aufgestellt wurde, hat 

Dahlenburger Sommerfest gut gelaufen
auch für das abendliche Livekonzert mit der 
Gruppe „Soeties“ seinen Dienst getan. 

Trotz der abendlichen längeren Regen-
schauer sprach der Veranstalter von 500 
bis 600 Besuchern, was für ein erstes Mal 
aus dem Stand ein gutes Ergebnis ist und 
im nächsten Jahr auf jeden Fall eine Fort-
setzung finden sollte, so die einhellige Mei-
nung vieler Besucher. Auch andere  Open-
Air Veranstaltungen in der Region lockten 
viele Besucher.

Zur Fortführung des Sommerfestes/Thea-
ters im Jahr 2017 hat der Kulturbeauftrage 
der Samtgemeinde Dahlenburg, Markus 
Dauber, dem Fachausschuss bereits ein 
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neues Angebot des Tourneetheaters Ham-
burg vorgelegt. Mit der Entscheidung, ob 
und in welchem Umfang das Sommerfest 
2017 wieder stattfindet,  kann sicher noch 
in diesem Herbst gerechnet werden. Die Be-
sucher und Geschäftsleute wird es freuen. 

Das Theaterstück am Nachmittag beigeisterte die 
zahlrichen Besucher
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Dahlenburg · www.orchideengarten.de

Tel. 

05851 266 ... immer eine gute
    OrchIDEE uvm.!

Telefon
Telefax  05855 501

Mobil  0171 8349122

 05855 272Alte Poststraße 1
OT Oldendorf
21369 Nahrendorf

 c EU-Neuwagen
 c Gebrauchtwagen
 c Finanzierung
 c Reparaturen aller Fabrikate
 c Inspektionen
 c HU und AU-Abnahme
 c Klimaanlagenservice
 c Motordiagnose
 c Reifen + Räder
 c Karosserie-Instandsetzung

Kfz-Meisterbetrieb
Hans-Erich Schienke

Lüneburger Landstr. 14
21368 Dahlenburg
Telefon 05851 1797
Fax 05851 9797022
eMail info@ac-autocheck-schienke.de
Internet www.ac-autocheck-schienke.de

AUTO CHECK

ac-Autocheck Schienke
Die richtige Adresse, wenn‘s ums Auto geht...

AC

[ Birgit Meyer-Thaut ] Am ersten Sonn-
tag im August haben sich die Veranstalter 
vom Reit- und Fahrverein Dahlenburg mit 
einem neu konzipierten Einsteigerturnier 
mit breitensportlichem Schwerpunkt schon 
einmal warmgelaufen für das dreitägige 
Turnier am zweiten Augustwochenende. 
Geboten wurden Wettbewerbe für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene vom Führzü-
gelwettbewerb über Reiterwett-
bewerbe bis zu Dressur- und 
Springwettbewerben der Klas-
se E. Begeistert waren Akteure 
und Zuschauer von ungewöhn-
lichen Wettbewerben wie dem 
Allround-Wettbewerb mit einem 
Aktionsparcours, bei dem eine 
etwas andere Hindernisstrecke 
für gelassene Pferde und Rei-
ter nach Zeit bewältigt werden 
musste oder dem Caprilli-Test, 
bei dem eine Dressuraufgabe 
mit kleinen Sprüngen bewäl-
tigt werden musste. Am meisten 
Spaß bereitet hat wohl der „Jump & Run“-
Wettbewerb für Teams aus Reitern und Läu-

Dahlenburger Reitertage ein voller Erfolg
fern – hier wurde Maureen Senkbeil (RuF 
Dahlenburg) zweite und Jonna Elisabeth 
Busse dritte hinter der Siegerin Lisa Rickert 
aus Lüneburg.

Am zweiten Augustwochenende fand wie-
der ein großes, überregionales Reitturnier 
mit Dressurprüfungen bis Klasse M* und 
Springprüfungen bis zur schwersten Klasse 
S* auf dem Turnierplatz in Nahrendorf statt. 

In den Springpferdeprüfungen Kl. A und L 
konnten sich Alena Mara Hecht und Josef 
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Wulf mit Nachwuchspferden platzieren. 
Im A-Stilspringen wurde Anna-Lea Meyer 
vom gastgebenden Verein zweite, plat-
ziert wurden in dieser Klasse Alena Mara 
Hecht, Stanislava Wulf und Lena Konau. In 
den L-Springen konnten Petra und Christin 
Heiseke-Kiefer und Josef Wulf sowie Stanja 
Wulf gute einheimische Ergebnisse liefern. 
In den großen Springen Kl. M und S hat-
ten auswärtige Reiter die Nase vorn – das 
abschließende S*-Springen mit Siegerrunde 
gewann Jan Grochowski vom PSV Hitza-
cker, nachdem er beim ersten S-Springen 
am Samstag hinter Knut Düe aus Luhmühlen 
zweiter wurde.

In der Dressur konnte sich Sinja Meyer 
vom RuF Dahlenburg in Klasse A platzieren, 
Iris Wilhelm vom RFV Elbtalaue Bleckede 
wurde dritte. In der Klasse L stellte die Dah-
lenburgerin Gabriele Hecht ihr Nachwuchs-
pferd erfolgreich vor, gewann die Dressur-
pferdeprüfung und wurde zweite in einer 
L-Dressur. In den M-Dressuren war der Reit- 
und Fahrverein Dahlenburg mit Alena Mara 
Hecht und Nina von Beuningen erfolgreich 
vertreten.

Maureen Senkbeil auf Beauty beim Einsteigerturnier

Vereinsfest beim SV Göhrde

[ Claudia Meyer ] Das Wetter meinte es gut 
am 20. August. So konnten die zahlreichen 
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Spiel und Spaß beim Vereinsfest des SV Göhrde

Gäste des SV Göhrde das Fest auf dem 
Sportplatz in Oldendorf genießen, sich 
beim Torgeschwindigkeitsmesser oder 
beim Fussballtennis ausprobieren. Die 
Kleinsten hatten derweil Spaß an der Spiel-
straße und auf der Hüpfburg. Zwischen-
durch konnte man sich mit Kuchen, Ge-
tränken, Gegrilltem und Salaten stärken. 
„De Deelenpedder“ unter der Leitung von 
Stefanie Schatz und die Zumba-Gruppe 
unter Leitung von Sabine Wulff begeister-
ten durch Ihre gezeigten Darbietungen. 
Ein gelungenes Fest, das am Lagerfeuer zu 
später Stunde seinen Ausklang fand!
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Vom 1. 11 bis 23.12.
Gans, Ente & andere 

Leckereien
(täglich, nur auf Vorbestellung) Silvester

Weihnachten

23. Oktober ab 12 Uhr Hubertus-Büffet
Ab November täglich frischer Grünkohl 

Familie Burmester · 29584 Almstorf 
Telefon 05828 348 · www.gasthaus-burmester.de

Martinsgans für 4 Personen
mit Rotkohl, Kartoffeln, Kartoffel-

klößen, Bratapfel, Sauce und 
1 Flasche Rotwein

1 Ente für 2 Personen
mit Rotkohl, Kartoffeln, Kartoffel-
klößen, Bratapfel und Orangen-

Sauce

Ab 19 Uhr Silvesterbüffet

Um Reservierung wird gebeten! 
Am 26.12. ist geschlossen.

25. Dezember
Ab 12 Uhr großes Weihnachtsbüffet

Winter-Spezial
3-Gang-Keglermenü „Ente“

inkl. 2 Std. Kegeln
Tagessuppe, 1/2 Ente mit 

Orangensauce, Bratapfel, Rotkohl 
dazu Kartoffeln und Klöße, 

Tagesdessert

Angebot gültig vom 1.11.-22.12.

Vom 01.-11.01.2017 Betriebsurlaub nur
18,-

Tel. 05851-7875

www.baeslack.de

KFZ-Prüfstelle   KFZ-Sachverständige

Montag-Samstag

Marienauerweg 15
21368 Dahlenburg
Tel. 05851 - 60 23 65
info@pruefstelle-dahlenburg.de

 Amtliche Hauptuntersuchung HU nach § 29 StVZO
 Sicherheitsprüfung SP nach § 29 StVZO
 Änderungsabnahme nach § 19 StVZO
 Oldtimergutachten nach § 23 StVZO

 Gasprüfungen nach G 607
 Schadengutachten
 Oldtimerbewertung
 UVV Prüfungen

www.pruefstellewww.pruefstelle--dahlenburg.dedahlenburg.de

Ohne Anmeldung!Ohne Anmeldung!

[ Helga Carstensen ] Nach einem erleb-
nisreichen Sommerprogramm mit informa-
tiven  Tagesausflügen  für Groß und Klein  
zum Tierpark Krüzen, in den Schieringer 
Forst,  beim Reitausflug nach Kovahl,  zu 
den Bienen am Bahnhof Göhrde sowie mit 
den Kunstprojekten (siehe Berichte), starten 
wir  nun in die nächste Saison. Folgende 
Veranstaltungen schon mal vormerken.

13 und 14. Oktober von 9:00-15:00 Uhr 
Mitmachtage im öffentlichen Garten. 18. 
November von 15:00-17:00 Uhr Märchen 
und Spiel - Ausflug in die neuen Räume der 
Gemeindebücherei anlässlich des „Bun-
desweiten Vorlesetages“ . 12. Dezember  
15:00-17:00 Uhr im AWO Haus Dannen-
berger Str. 20 Winterwerkstatt: Basteln, The-
ater, Singen, Klönen ...

Die Winterwerkstatt ist offen für alle, die 
die AWO in Dahlenburg einmal kennenler-
nen wollen oder die einfach Lust zum Ba-
steln haben. Für das leibliche Wohl ist na-
türlich auch gesorgt! Die Veranstaltung ist 
kostenfrei.

Es freuen sich auf Ihren Besuch Frau 
Schmucker, Frau Goldmund, Frau Kaouk 
und Frau Carstensen von der AWO. 

Unsere laufenden Eltern-Kind-Gruppen 
(Baby und Kleinkinder) haben noch Plätze 
frei. Wer Interesse hat, meldet sich bei Frau 
Goldmund unter Tel. 05851 602836.

AWO demnächst ...
[ Bernd Kluczynski ] Stephanie Schatz, 

Leiterin der „Nahrendorfer Deelenpedder“, 
konnte zum 40-jährigen Jubiläum zahlreiche 
Gäste im „Gasthaus Bartels“ in Nahrendorf 
begrüßen. 

40 Jahre sind eine lange Zeit und für viele 
„Deelenpedder“ ist das Tanzen inzwischen 
nicht nur ein Hobby, sondern Teil ihres Le-
bens. Die Jahreszahl 1976 klingt nach ver-
staubter Vergangenheit, nicht jedoch bei 
den Deelenpeddern. 
Für viele Nahrendorfer 
wirkte Horst Beck auf 
zu Anfang ein wenig 
wie ein Guru, wenn 
um den bärtigen Mann 
seltsam gekleidete jun-
ge Frauen tanzten. 

Mit seinen Hambur-
ger Tänzern begeister-
te er die Nahrendorfer 
mit Volkstänzen. Im Ok-
tober 1976 wurde aus 
dem Vortanzen schnell 
ein gemeinsames Tan-
zen. Mit Breitensport-
wart Ottfried Möller 
vom SV Göhrde wurde die Gründung der 
„Deelenpedder“ beschlossen.

Gründungsmitglieder der ersten Stunde 
waren Christel Buchta und Vera Maltzan. 

Seit 40 Jahren sind 
sie bis heute nicht 
aus der Tanzgruppe 
wegzudenken. Be-
reits von Anfang an 
waren auch viele 
Jungs dabei.

40 Jahre „Deelenpedder“ in Nahrendorf
Auf großen und kleinen Veranstaltungen 

in der Gemeinde, Samtgemeinde und im 
Landkreis wuchsen die „Deelenpedder“ 
dann mit ihrem Ruf über das Dorf hinaus. 
Sogar internationale Tanzvergleiche in der 
Slowakei und in Jugoslawien wurden be-
sucht.

Über viele Jahre waren die Volkstänzer 
eine richtig große Gruppe in Nahrendorf. 
Es existierten zwischenzeitlich zwei Kinder-

tanzgruppen und die „Nordendörper“, die 
auch heute noch bestehen. 

Horst Beck hat mit Elan und seiner Begei-
sterungsfähigkeit die „Deelenpedder“ auf-
gebaut und ein Vierteljahrhundert mit Hin-
gabe geleitet. Dafür wurde ihm mit großem 
Respekt gedankt.

Unter dem Motto „Tanzen macht nicht nur 
fröhlich, es fördert auch die Gesundheit“ 
wurde anschließend ordentlich das 40-jäh-
rige Jubiläum gefeiert. 
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Seit 40 Jahren eine fröhliche Gemeinschaft: Die „Deelenpedder“
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Barförder Straße 1 - 21354 Bleckede / OT Wendewisch - (05857) 254
www.aph- te tz laf f .de

Wir pflegen mitFreude

S e n i o r e n p f l e g e

“Haus Tetzlaff”

D a u e r p f l e g e

Ku r z z e i t p f l e g e
Pa l l i a t i v p f l e g e

P f l e g e b e r a t u n g

Dauer-/Kurzzeitpfl ege Palliativpfl ege
Dementenbetreuung Pfl egeberatungAdipositaspflege

bis 250 kg
Schule Marienau  
Internatsgymnasium und Ganztagsschule
staatlich anerkannt  •  21368 Dahlem
Fon: 05851-941-0  •  marienau.de

MARIENAU -  INTERNATSGYMNASIUM
Schule mit regionaler Verbundenheit
Für alle, die sich mehr als Schule wünschen:
• Ganztagsschule (Mittagessen, Hausaufgabenbetreuung)
• Unterricht in kleinen Klassen und Lerngruppen
• Internationale Ausrichtung
• Lebenserfahrung durch Auslandsjahr
• Vergabe von Leistungsstipendien

[ Rana Raslan-Alaoui ] Schule Marienau 
richtet Jugendschleppjagd der traditions-
reichen Niedersachsen-Meute aus.

Was für ein Trubel an der sonst eher be-
schaulichen Schule Marienau. Vom 2. bis 3. 
September wurde das Jugendwochenende 
der Niedersachsen- Meute in Marienau aus-
gerichtet.

Zum ersten Mal hat die Schule Marie-
nau die Unterkunft sowie 
ihr weitläufi ges Areal für 
die Jugendschleppjagd zur 
Verfügung gestellt. Mehr 
als 40 Jugendliche im Alter 
zwischen 10 und 20 Jahren, 
darunter einige Alumni und 
Marienauer Schüler, sind 
mit Ihren eigenen Ponys und 
Pferden am Freitag aus ganz 
Deutschland zum Jugendwo-
chenende angereist. Darü-
ber hinaus sind dazu fast 30 
Hunde, britische Foxhounds, 
der Niedersachsen-Meute 
dabei. Die Hunde werden 
von den Reitern durch das 
Gelände begleitet. Die Jagd-
distanz von 15 Kilometern 
verlangt von Ross und Rei-
ter einiges an Geschicklichkeit, um im teils 
bergigen Gelände, den fl inken Foxhounds 
zu folgen. Eine Schleppjagd verläuft im Ge-
gensatz zu einer „normalen“ Jagd jedoch 
völlig unblutig ab, es wird eine sogenann-
te Schleppe, mit einem Duftsekret, für die 
Hunde als Köder ausgelegt.

Um 16:00 Uhr erreichten die Kinder Ma-
rienau und bezogen die Schlafplätze, bevor 
sie sich zum Ausritt ohne Meute versammel-

Großes Halali in Marienau 
ten. Für die Eltern gab es einen kleinen Emp-
fang im Haupthaus der Schule und Interes-
sierte konnten an der von den Marienauer 
Schülern geleiteten Führung teilnehmen und 
das Gelände kennenlernen. Abends trafen 
sich die Marienauer und deren Gäste bei 
Lagerfeuer und schlossen neue Freundschaf-
ten. Das Highlight bildete der Abritt zur 
Schleppjagd am Samstagmorgen.

Zahlreiche Marienauer Schüler sowie Leh-
rer unterstützen tatkräftig den Initiator des Ju-
gendwochenendes Paul von Schultzendorff, 
Jugendwart der Niedersachsen-Meute. „Wir 
freuen uns sehr mit der Niedersachsen-
Meute das Jugendwochenende in Marienau 
durchzuführen“, erklärte von Schultzendorff. 
Für die vielen Pferdeliebhaber/innen an der 
Schule Marienau war das ein wirklich aufre-
gendes Erlebnis. 
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Der Abritt zur Schleppjagd begann in der Marienauer Allee 

[ Helga Carstensen ] Für die Schulkinder 
besteht in Dahlenburg seit vielen Jahren ein 
Engagement für das Lesen und für die För-
derung der Sprachkompetenz. Zahlreiche 
Lesepatinnen sind seit 2006 in dem AWO- 
Kooperationsprojekt mit der Fürstenwall - 
Grundschule und der Ev. Kirchengemeinde 
Dahlenburg aktiv. 

Aktuell sind die Lesepatinnen in der 
Grundschule während der Schulzeiten in 
Abstimmung mit den jeweiligen Klassen-
lehrerinnen eingebunden und unterstützen 
einzelne Schüler und Schülerinnen in der 
Sprach- und Lesekompetenz. Es ist auch 
möglich, sich in den Räumen der AWO in 
der Dannenberger Str. 20  einmal wöchent-
lich mit dem Lesepatenkind zu treffen. 

Gerne möchten wir das Projektangebot 
weiter erhalten und die Grundschulkinder in 
ihrer Sprachkompetenz stärken, ihnen die 
Freude am Lesen und das Verstehen von Tex-
ten vermitteln, sie fördern und unterstützen. 
Wir suchen noch weitere LesepatInnen. Wir 
stellen uns vor, dass Sie auch selbst gerne 
lesen, gut zuhören, Freude im Umgang mit 
Kindern haben und Verantwortung für eine 
begrenzte Zeit für ein Kind übernehmen 
können.

Wer Interesse hat sich, für das Lesen stark 
zu machen, wende sich an die AWO in 
Dahlenburg oder auch direkt an die Fürsten-
wall-Grundschule. Hier erfahren Sie mehr 
zum  Einsatz als freiwillige Helfer:  AWO 
Dahlenburg, Dannenberger Str. 20, Tel. 
05851 944642 Frau Carstensen oder in 
der Fürstenwall -Grundschule, Tel. 05851 
7859 bei Frau Fitter.

Lesepaten für‘s laufende 
Schuljahr gesucht



20  Nr. 85 | Oktober 2016

Malerei-Betrieb · Bodenbeläge
Fachgeschäft

Inh. Sigrun Duschek-Schoop

21368 Dahlenburg
Tel. 05851 344

www.hugoduschek.de

Wir mischen Ihre Wohlfühlfarben

[ Thekla Haul ] Die begabte junge Bonner 
Pianistin Jamina Gerl wird am 19. Novem-
ber um 18:00 Uhr im Schlosssaal in Blecke-
de ihr Konzert „Der Wanderer“ mit Werken 
von Schubert, Liszt Mendelssohn-Bartholdy 
u.a. zu Gehör bringen. Konzerte im In- und 
Ausland brachten der jungen deutschen 
Pianistin stets  beste Fachkritiken.  Neben 
ihren vielseitigen Konzertprogrammen wer-
den das poetisch inspirierende Spiel, die 
bemerkenswerte Virtuosität sowie ein reich 
schattiertes, differenziertes Ausdrucksvermö-
gen gelobt.

Im Wandern spiegelt sich ein schwerge-
wichtiges Urbild romantischer Bewegung 
und Seelenqual: Die Sehnsucht nach der 
fernen Geliebten, die Heimatlosigkeit des 
einsam verlorenen Menschen. Franz Schu-
bert hat dieses Bild entscheidend geprägt, 
zumal in seinem berühmten Zyklus nach 
Wilhelm Müller „Die Winterreise“. Auch mit 
seiner Wanderer-Fantasie widmet sich Schu-
bert diesem zentralen Motiv seiner Zeit. Das 
Werk entlehnt er dem deutschen Dichter 
Georg Philipp Schmidt von Lübeck. So führt 
das Programm dezidiert vom berühmten 
bildungsbürgerlichen Wanderer Felix Men-
delssohn und seiner Reise durch Schottland 
zu farbenprallen musikalischen Stimmungs-
bildern von Liszt bis Debussy. 

Kommen Sie und erleben Sie mit uns die-
se begabte junge Künstlerin, der Kultur- und 
Heimatkreis Bleckede lädt Sie recht herzlich 
zu diesem vielversprechenden Konzert-
abend ein. Kartenvorverkauf in der Buch-
handlung Homann in Bleckede und Schar-
nebeck.

Klavierkonzert 
„Der Wanderer“ 
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Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

 
Klavierkonzert mit Jamina Gerl mit Werken 

von Schubert, Liszt, Mendelssohn-Bartholdy u.a.
Schlosssaal – Elbschloss Bleckede        

Samstag, 19. November · 18:00 Uhr
Eintritt 14 €, Mitglieder 10 €, Kinder/Jugendl. 2 € 

VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck

[ Frank Elsner ] Wer 
Greta (13) fragt, wie 
ihr das Reiten gefällt, 
bekommt ein strah-
lendes Lächeln zur 
Antwort. „Es bringt 
mega Spaß“, sagt 
die Schülerin aus 
Tosterglope, „und 
Amanda fi nde ich su-
per!“ Amanda ist eine 
zehnjährige Schim-
mel-Stute und das 
Pferd, auf dem Greta 
seit Frühjahr Reiten 
lernt. Ihr Vorgänger 
als Schulpferd ist in 
Rente gegangen. 
Dass es Amanda 
gibt, ist den Kunden 
der Sparkasse Lüneburg zu verdanken: Sie 
haben das Projekt zu den Gewinnern der 
Förderinitiative „Das tut gut“ gemacht.

Initiatorin der Idee ist Iris Wilhelm vom 
Reit- und Fahrverein (RuF) Dahlenburg. Der 
Verein arbeitet mit zwei Pferdetrainerinnen 
in Reeßeln und am Bleckeder Moor zusam-
men, die Schulpferde besitzen. „Unzählige 
Kinder haben im Laufe der Jahre mit den 
beiden reiten gelernt“, sagt Iris Wilhelm la-
chend. Schließlich waren die beiden Pferde 
24 und 31 Jahre alt, als sie in Pension 
gingen. Jetzt erhalten sie bei ihren Besitze-
rinnen ihr Gnadenbrot. 

Bei Maren Ludwig und Alexandra Sönk-
sen können nicht nur Kinder reiten lernen, 
die kein eigenes Pferd besitzen, sondern 
auch Kinder, deren Eltern sich den Reitun-
terricht nicht leisten können: Sie helfen im 
Gegenzug bei der Stallarbeit. Das hat zu-
sätzlichen pädagogischen Wert über das 
Reiten hinaus, sagt Trainerin Maren Lud-
wig: „Die Kindern lernen, Verantwortung 
zu übernehmen. Mit dem Pferd lernen sie, 
mit einem Partner zusammenzuarbeiten. 

Zwei neue Schulpferde beim RuF Dahlenburg

Das kann an einem Tag sehr gut laufen und 
an einem anderen weniger gut. Das gehört 
dazu.“ Birgit Meyer-Thaut ist die Vorsitzen-
de des RuF und bemerkt immer wieder, wie 
selbstbewusst Kinder das Reiten macht. Das 
hat auch Felicia Janaschek bei ihrer Tochter 
Annabel gemerkt, deswegen hat die Spar-
kassenkundin für das Projekt Schulpferde ge-
stimmt. Dahlenburgs Filialleiterin Stephanie 
Angelis ist begeistert, „wie unglaublich en-
gagiert die Menschen bei uns ihre Projekte 
unterstützen.“

Die beiden neuen Schulpferde kommen 
gut an bei den Kindern und Jugendlichen, 
Amanda ist kürzlich beim Einsteiger-Turnier 
des RuF angetreten. Dafür ist das ruhige Kalt-
blut Manni nicht gerade der Richtige, Rei-
terin Jill (16) aus Wendisch Evern liebt ihn 
trotzdem heiß und innig. 

Und ohne die 5.000 Euro aus dem Topf 
„Das tut gut“ hätte es Amanda und Manni 
nicht gegeben. Wer Interesse am Reitun-
terricht hat, kann sich melden bei Maren 
Ludwig, Tel. 05853 1859 oder Alexandra 
Sönksen, Tel. 0157 88979883.
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Greta (13) auf Amanda (l.) und Jill (16) auf Manni, außerdem v.l. Iris Wilhelm (RuF), 
Stephanie Angelis (Sparkasse Lüneburg), Trainerin Maren Ludwig, Felicia Janaschek, 
Birgit Meyer-Thaut (RuF), Trainerin Alexandra Sönksen und die Pferdeliebhaberinnen 
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AGB Computer · Breite Straße 2 · 21354 Bleckede 
Tel. 05852 390101 · Fax 390065 · agb_computer@web.de

MIT UNS:

Aktualisierung auf Windows 10 - 
kinderleicht und sorgenfrei

Telekom IP-Umstellung ganz einfach

[ Jörg Sohst ] Auf ihrer Mitgliederversamm-
lung haben die Mitglieder des Förderver-
eins Brücken bauen e.V. die Kampagne zur 
Kommunalwahl unter dem Motto „Kein X für 
Brückengegner“ begrüßt und ihrem langjäh-
rigen Vorsitzenden 
Karl-Heinz Hop-
pe mit stehendem 
Applaus für sein 
unermüdliches En-
gagement für den 
Bau der Elbbrücke 
bei Darchau/Neu 
Darchau gedankt. 
Bereits im Jahre 
2009 hatte Hoppe 
mit einem kleinen 
„Förderkreis Elbbrü-
cke“ 10.000 Unter-
schriften zugunsten 
der Brücke gesam-

„Brückenbauer“ mit neuem Vorstand
melt und sie zusammen mit einer Resolution 
dem Landrat Nahrstedt übergeben. Als der 
Kreistag 2012 beschloss, eine Bürgerbefra-
gung zur Brücke durchzuführen, machten 
die Brückenfreunde mobil, gründeten den 
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Der neue Vorstand des Fördervereins Brücken bauen e.V.

Förderverein Brücken bauen e.V. und mach-
ten die Bevölkerung im Landkreis mit den 
Vorteilen der Brücke vertraut, so dass sich 
schließlich eine deutliche Mehrheit für die 
Brücke aussprach. Mit zahlreichen Aktionen 
hat der Verein auch nach dem Beschluss 
des Kreistages vom Juli 2015, die Brücke 
nicht weiter zu planen, auf sich aufmerksam 
gemacht. Aus gesundheitlichen Gründen 
hat Karl-Heinz Hoppe nun die Verantwor-
tung an seinen bisherigen Stellvertreter Jörg 
Sohst  übergeben. 

Dem neuen Vorstand gehören an: 1. Vor-
sitzender: Jörg Sohst; stv. Vorsitzender: Hol-
ger Haul; Schatzmeister: Marko Puls;  Bei-
sitzer: Karin Ose Röckseisen,  Grit Richter,                               
Helga Dreyer, Beate Wisniewski, Wilhelm 
Kruse, Karl-Heinz Hoppe, Jürgen Krumböh-
mer, Wilhelm Kastens, Klaus Koopman und      
Dieter Hublitz.

[ sika ] Im Rahmen der neuen Aktion 
,,Sonntagskino“ des Bürgervereins Bleckede 
wird am Sonntag, 16. Oktober, ab 14:30 
Uhr, im Evangelischen Gemeindehaus, Gar-
tenstraße 2 in Bleckede, ein berührender 
Film gezeigt. In dem französischen Streifen 
geht es um eine ganz besondere Freund-
schaft zwischen dem vermögenden und ge-
lähmten Philippe und seinem Pfleger Driss, 
der gerade wegen eines Raubüberfalls im 
Gefängnis war. Schon nach kurzer Zeit ist 
Driss für Philippe unentbehrlich geworden…

Wie schon beim letzten Mal wird es zum 
Film frisch gebackenen Butterkuchen und 
Kaffee geben. Alle, die fahrberechtigt sind, 
können für die Fahrt zum Kinonachmittag, 
das Bürgerauto in Anspruch nehmen. Um 
rechtzeitige Vorbestellung unter Tel. 05852 
1321 wird gebeten.

Bürgerverein Bleckede 
lädt zum Kino ein [ Isabel Gerstl ]  Die VHS Region Lüneburg 

bietet im Wintersemester abwechslungs-
reiche Kurse direkt in Ihrer Umgebung an.

Im Oktober lädt Andreas Bunge zum 
Kursus Faszinierende Makrofotografie für 
Fortgeschrittene ein. Die Teilnehmenden er-
lernen, wie sie Kleines ganz groß in Szene 
setzen. Technische Grundlagen, Ausrüstung 
und diverse Hilfsmittel werden in Theorie 
und Praxis durchgenommen. Der praktische 
Teil wird in der Natur durchgeführt. Der Kur-
sus findet am 17. Oktober um 10:00 Uhr in 
der Realschule Bleckede statt.

Im Kursus Füllhorn aus Weiden flechten 
wird ein Horn aus ungeschälten Weiden mit 
einem kleinen Griff geflochten. Beginn ist 
am 2. November um 16:00 in der Fürsten-
wall-Schule in Dahlenburg.

Einen Malkursus für Ausgeschlafene bietet 
Sonja Hinrichs in der Galerie so schön an. 

Von realistisch bis experimentell ist alles 

Entdecken Sie Ihr neues Hobby
möglich. Da alle Materialien vorrätig sind, 
können sich die Teilnehmenden nach Lust 
und Laune ausprobieren. Los geht’s am 5 
November um 10:00 Uhr in Alt Garge. 

Cider-Liebhaber sind im Kursus Apfelwein 
selbstgemacht richtig aufgehoben. Sie ler-
nen die einzelnen Schritte zur Herstellung 
sowie die theoretischen Voraussetzungen 
wie Zucker-, Säure- und Alkoholbestim-
mung. Danach wird  aus verschiedenen 
Grundstoffen ein persönlicher Cider herge-
stellt. Der Kursus findet am 4. November um 
18:00 Uhr in der appleslounge in Dahlem 
statt. 

Kleine Kreative töpfern im Kindertöpfer-
kursus was ihr Herz begehrt: Vasen, Tassen 
oder Herzen mit Teelicht. Los geht’s, für alle 
Kinder ab 8 Jahren, am 8. November um 
14:00 Uhr in der Schule Marienau.

Anmeldung für alle Kurse direkt bei der 
VHS unter Tel. 04131 15660.



22  Nr. 85 | Oktober 2016

Netzwerke

Internet- und DSL-Einrichtung

Telefon-AnlagenComputer

dcs Dahlenburger Computer Service
Bernd Chudzinski
Ellringer Straße 36
21368 Dahlenburg

Tel.: (0 58 51) 18 19
www.dcs-webline.de

Installationsservice

Am Markt 13 · 21368 Dahlenburg
Tel.: 05851 7348

HELLAS
Der Grieche in Dahlenburg!
Inh. Fam. M. Sountourlis

Öffnungszeiten: Täglich von 11:00 - 23:30 Uhr
Schnell

&
lecker!

Haarscharf!Haarscharf!

Horner Weg 25 · DAHLENBURG · Tel. 05851 - 7915

Inh. Sandra Pchalek

[ Simona Gebert ] Nach einem langen 
Sommer werden die Tage wieder kürzer. 
Viele fühlen sich nach Wochen voller Aktivi-
tät jetzt schlapp, die ersten Erkältungen na-
hen. Wollen Sie fi t und voller Energie in den 
Winter starten? Dann ist eine Detox-Kur jetzt 
genau das Richtige! Alles Wissenswerte 
zum Thema Entgiften erfahren Sie während 
unserer Detox-Aktions-Woche von 10.-15. 
Oktober 2016 in der 
Apotheke am Markt. 
Und nicht nur das: Sie 
können auch eines 
von 100 Detox-Sets 
gewinnen!

Auch wenn Sie 
sich gesund ernäh-
ren, lässt es sich oft nicht vermeiden, dass 
Ihr Körper mit schädlichen Stoffen belastet 
wird. Denn tagtäglich sind wir Schadstoffen 
und Umweltgiften ausgesetzt, die unseren 
Organismus nachweislich schädigen kön-
nen. Dazu kommen Stress und einseitige 
Ernährung. Warnsignale wie Müdigkeit und 
geringe Belastbarkeit sowie Infektanfällig-
keit zeigen, dass dem Körper eine Detox-
Kur und Entgiften guttun würden.

„Bei uns erfahren Sie, wie man mit Entgif-
ten den Körper von Ballast befreit“, kündigt 
die Apotheke am Markt an. „Machen Sie 
eine fünftägige Detox-Kur für mehr Energie 
und Wohlbefi nden! Wir zeigen Ihnen, wie 
Sie Körper, Geist und Seele mit Hilfe der 
vier Detox-Säulen wieder in Balance brin-

Fit in den Winter mit einer Detox-Kur
gen!“ Dabei wird die Entgiftung des Körpers 
über gesunde Ernährung und mehr Bewe-
gung gefördert. Naturheilmittel helfen, den 
Organismus zu entlasten. Mit Entspannung 
und etwas mehr Zeit für sich selbst kommt 
zudem die Seele wieder ins Lot. Dafür erhal-
ten Sie in der Apotheke am Markt einfach 
umzusetzende Tipps.

Nutzen Sie die Detox-Aktions-Woche! Die 
Apotheke am Markt 
berät Sie gerne. 
Um gleich mit Ihrer 
Detox-Kur beginnen 
zu können, erhalten 
Sie von uns eine ko-
stenlose Broschüre 
mit praktischen Tipps 

sowie eine konkrete Anleitung für eine 5-Ta-
ge-Detox-Kur mit Rezepten. Diese wurde in 
Kooperation mit der Deutschen Fastenaka-
demie unter wissenschaftlicher Leitung von 
Dr. med. Dr. Bernhard Uehleke, Arzt für 
Naturheilkunde, verfasst. Als aktivierende 
Bewegung ist ein täglicher Workout mit 
dem ARTZT vitality Übungsband zu empfeh-
len. Holen Sie sich dazu bei uns Tipps und 
Übungen.

Zusätzlich verlost die Heilerde-Gesell-
schaft 100 Detox-Sets mit einer Originalpa-
ckung Luvos-Heilerde imutox zur natürlichen 
Entgiftung, einer Luvos Naturkosmetik Hy-
dro-Maske und einem ARTZT vitality Übungs-
band. Ihre Anmeldekarte erhalten Sie bei 
der Apotheke am Markt.

Anzeige

apotheke
am markt

[ Andree Schulz ] Meistens geht es schlei-
chend los mit der Schwerhörigkeit. Irgend-
wann stellen wir fest, dass wir nicht mehr 
gut verstehen. Vielleicht machen uns auch 
andere darauf aufmerksam. Doch dass 
das Gehör mit zunehmendem Alter nach-
lässt, ist ganz normal – ähnlich wie beim 
Sehen. Während eine Brille als Lösung des 
Problems sofort auf der Hand liegt, sind 
viele Menschen immer noch unsicher, was 
Hörgeräte angeht. Sie denken vielleicht an 
die pfeifenden Ungetüme längst vergange-
ner Tage. Davon sind heutige Hörgeräte je-
doch weit entfernt, sie klingen toll und sind 
so klein, dass sie kaum noch auffallen. Das 
gilt inzwischen auch für viele Geräte ohne 
Eigenanteil. 

Gutes Hören ist also keine Frage des 
Geldbeutels. Neben Premiumgeräten bieten 
Hörakustiker selbstverständlich auch eigen-
anteilsfreie Geräte mit digitaler Technik an. 
Wichtig ist es, seinen „inneren Schweine-
hund“ zu überwinden und einen Hörtest zu 
machen. 

Hörakustiker setzen deshalb auf eine um-
fassende Beratung ihrer Kunden mit dem 
Ziel, die optimale Hörlösung zu fi nden. Da-
bei macht es die Mischung aus handwerk-
licher Präzision, der richtigen Technik des 
Hörgeräts und dem Einfühlungsvermögen 
des Hörakustikers.  

Bis das Gerät mit seinem Mini-Computer 
seine Funktion optimal erfüllt, sollte es in 
verschiedenen Terminen beim Akustiker an-
gepasst werden. Dafür gibt es einen wich-
tigen Grund: Mit dem Hörgerät gewinnt 
sein Träger Klänge zurück, die das Hörzen-
trum im Gehirn verbessern. Damit verändert 
sich die wahrgenommene Klangqualität des 
Hörgeräts, das nachjustiert werden muss. 
Diese Einstellungsänderungen sind genauso 
wichtig wie die vertrauensvolle Betreuung 
der Kunden in den Jahren danach. Das kön-
nen weitere Beratungen, die Reinigung des 
Hörgeräts oder eine Anpassung der tech-
nischen Verstärkung sein. Dieser Service ist 
übrigens meistens gratis.

Wer also feststellt, dass sein Gehör nach-
lässt, sollte seiner Lebensqualität zuliebe 
einen Hörtest machen und sich gründlich 
beraten lassen.

Gutes Hören ist keine 
Geldfrage
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Friedrich Kücken Straße 1 
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Telefax: 05852-2915             Telefon: 05852-524 
Email .info@ Buchhandlung-hohmann.de 

 
 

Buchhandlung Hohmann

Bleckede-Elbe
Fr. Kücken Str. 1 · Tel. 05852 524

Aktuelles Lager - freundliche Beratung und wenn etwas fehlt:

Wir besorgen JEDES lieferbare Buch!
Schul- und Bürobedarf

www.buchhandlung-hohmann.de

[ sika ] Auf der Vorderseite prangen die 
Himberger Kirche und ein Karussell, die 
Rückseite zeigt das Gemeindewappen. 
Die Gedenkmünze, die zum 350-jährigen 
Marktjubiläum aufgelegt wurde, konnte in 
verschiedenen Metallen erworben werden. 
Eine besondere Erinnerung an den Himber-
ger Markt, der auch in diesem Jahr, wieder 
viele Besucher in den Ortskern lockte.

Ein weiteres Jubilä-
um umrahmte das Fest: 
Natürlich nicht 350 
Jahre, aber schon eine 
lange Zeit, nämlich 
ein halbes Jahrhundert 
hat Brigitte Bomber-
ka mit ihrem Stand 
diesem Markt beige-
wohnt. Die Schaustel-
lerin wurde in diesem 
Jahr von  Bürgermei-
ster Jürgen Hinrichs für 
ihre 50-jährige Treue 
besonders geehrt. 

An drei Veranstal-
tungstagen lockte das 
bunte Programm seine 
Besucher. Am Sams-
tagabend wurde in der Almstorfer Scheune 
nach Musik vom Plattenteller das Tanzbein 
geschwungen. Mit dem plattdeutschen 
Marktgottesdienst und dem Fassanstich 
durch den Bürgermeister und Sparkassen-
leiter Manfred Zaiser  fand das Fest seine 
offizielle Eröffnung. Ausgelassene Stim-
mung herrschte auf dem Tradtitionsfest, die 
auch durch die heftigen Gewitter an einem 
der Festtage nicht getrübt werden konnte.  
„Prost Jahrmarkt“ hieß es und einem Bum-
mel über dem Rummel stand nichts mehr 

Gedenkmünze vom Himberger Markt
im Weg. Hier gab es allerhand Aktionen 
für große und kleine Besucher. Wer wollte, 
konnte eine Runde im  Autoscooter, Ketten- 
oder Kinderkarussell drehen. Ob Dosenwer-
fen, Entenangeln, Losverkauf oder Schieß-
bude, das Angebot ließ keine Langeweile 
aufkommen und sorgte für einen abwechs-
lungsreichen Marktaufenthalt. Auch kulina-
risch musste sich das Fest nicht verstecken. 

Neben der obligatorischen Bratwurst, gab 
es unter anderem allerhand Leckereien, wie 
Pizza, Pilzpfanne, Spanferkel und leckere 
Kuchen und Torten aus dem Kaffeegarten. 

Der Posaunenchor Himbergen und der 
Spielmannszug Groß Thondorf sorgten für 
die musikalische Unterhaltung. Traditionell 
gab es dann auch wieder das Marktfrüh-
stück mit den Helgoländer Jungs am Diens-
tag, eine Schatzsuche für die Kinder und 
die Wurstverlosung am Kettenkarussell an 
beiden Veranstaltungstagen.
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350 Jahre Himberger Markt wurden mit einer Gedenkmünze gewürdigt

[ sika ] Mit Schnitzmesser und  Klüpfel  
wurden drei Baumstämme bearbeitet,  die 
erst in mühsamer Teamarbeit von der Rinde 
befreit werden mussten. Der Sommerferien-
kurs ,,Eine Woche Künstler sein“ wurde von 
der AWO Dahlenburg organisiert und vom 
Projekt ,,mittendrin-niedersachsen“ vom 
Deutschen Kinderschutzbund gefördert. Hel-
ga Carstensen vom Sozialraumteam Dah-
lenburg konnte erneut die Künstlerin Kerstin 
Diedenhofen aus Wennekath für diese Akti-
on begeistern. Und so trafen sich zehn Kin-
der zwischen acht und 13 Jahren  an fünf 
Tagen, um gemeinsam an einem Bildhauer-
projekt teilzunehmen, dessen Ergebnis sich 
sehen lassen kann. 

Davon kann sich jeder der möchte, im 
Dahlenburger Freibad überzeugen. Hier 
sorgen die Stelen  für einen farbenfrohen 
Empfang.  Und da die Holzskulpturen das 
Freibad schmücken, haben fast alle Tiere 
auf den Stelen mit Wasser zu tun. Im Rah-
men eines kleinen Festaktes wurden die 
Stelen im Beisein der jungen Künstler und 
deren Familien feierlich eingeweiht.

Bunte Stelen für das  
Dahlenburger Freibad 
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Stolz präsentieren die Kinder ihre Kunstwerke

EGM 86 erscheint am 27. November 2016 
Redaktionsschluss: 28. Oktober 2016
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[ Dr. Matthias Heckerodt ] Samstag, 29. 
Oktober, 19:00 Uhr, Landgasthof Karze, 
Am Rotdorn 7, Bleckede OT Karze:

 Emerald ist das englische Wort für Sma-
ragd und ein Synonym für die grüne Insel, 
auch bekannt als „Emerald Isle“. Wenn eine 
Gruppe als Emerald fi rmiert, dann weiß je-
der gleich, was er von der Musik erwarten 
kann: Irish Folk. So wie ein geschliffener 
Smaragd, viele Facetten und die grünen 
Wiesen Irlands Farbschattierungen aufwei-
sen, so ist es auch mit Emeralds Musik.  

Die Iren sind bekanntlich in die ganze 
Welt ausgewandert und haben mit ihrer tra-
ditionellen Musik auch in Amerika, Kanada 
oder Australien ihre Spuren hinterlassen. 
Amerikanische Folksongs, Country & We-
stern oder Bluegrass wären ohne den Input 
der irischen Auswanderer so wohl nie ent-
standen. Da die Auswanderer innige Bezie-
hungen zum Mutterland haben, ist es auch 
mehr als logisch, dass irische Künstler auch 
die gerade genannten Musikstile im Reper-
toire haben. Die Sängerin Sue Sheehan hat 
es vor über einer Dekade nach Hannover 
verschlagen. Schnell hat sich um sie die 
Crème de la Crème der dortigen Folksze-
ne gruppiert. Das Sextett nannte sich „Eme-
rald“ und der Rest ist Geschichte. Das aktu-
elle Album „Oh A Single Wing“ kann auf 
sehr gute Rezensionen verweisen.

„Emerald“ - Folk from Ire-
land and abroad
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Kultur- und Heimatkreis Bleckede
und Umgebung e.V.

Emerald 
Folk from Ireland and abroad  
29. Oktober 2016 - 19:00 Uhr 

im Landgasthof Karze
Eintritt: 16 EUR ·12 EUR Mitglieder KHK 

VVK: Buchhandlung Hohmann Bleckede/Scharnebeck
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Waldesruh
LÜNEBURGER HEIDE

HOTEL & RESTAURANT

W

Großes kalt-warmes
WEIHNACHTSBUFFET
am 2. & 16.12.2016

ab 17:00 Uhr
mit Wild, Ente u. weiteren
regionalen Spezialitäten.

23,50 Euro p. Person

www.waldesruh-hotel.com

[ Carsten Schmidt ] Die Gefahrgutgruppe 
der Stadtfeuerwehr Bleckede besteht seit 
15 Jahren. Am 28. August 2001 war der 
erste Übungsdienst: Der stv. Stadtbrand-
meister Hermann Blanquett war der erste 
Leiter der Sondergruppe und absolvierte die 
entsprechenden Führungslehrgänge für Ge-
fahrguteinsätze. 16 Einsatzkräfte aus den 
Feuerwehren Bleckede, Garze und Garls-
torf starteten damals in die Ausbildung mit 
Chemikalienschutzanzügen (CSA).

Neben den Schutzanzügen wurden Trai-
ningsanzüge, Sprechgarnituren und wei-
tere Ausrüstungsgegenstände beschafft - es 
fehlte damals allerdings ein geeignetes 
Transportmittel. Bei Einsätzen und Übungen 
wurde das Material vom Lagerraum in die 
Mannschaftskabine eines Löschfahrzeugs 
geladen. Anfang 2006 konnte der ausge-
musterte Rüstwagen der FTZ Scharnebeck 
als Fahrzeug für die Gefahrgutausrüstung 
übernommen werden. Zur Beladung ge-
hörten die Schutzanzüge, ein aufblasbares 
Schnelleinsatzzelt, Tische, Bänke, Auffang- 
und Absperrmaterial. Das Material zur De-
kontamination der Einsatzkräfte wurde auf 
dem Löschgruppenfahrzeug der Feuerwehr 
Garlstorf mitgeführt.

Seit März 2009 wird die Gefahrgutgrup-
pe von Carsten Schmidt geleitet. Die Einheit 
kann aktuell auf 33 ausgebildete Spezia-
listen aus sieben Ortsfeuerwehren zurück-
greifen. 

Viele der über 30 ausgebildeten CSA-
Träger haben die entsprechenden Lehrgän-
ge an der Niedersächsischen Akademie 

15 Jahre Gefahrgutgruppe der Stadtfeuerwehr

für Brand- und Katastrophenschutz in Celle 
absolviert. 

Zum Glück wird die Gefahrgutgruppe nur 
selten benötigt. Die Einsätze der letzten 15 
Jahre waren brennende Düngemittel in Ble-
ckede, ein umgekippter LKW mit Schwefel-
säure zwischen Melbeck und Lüneburg, die 
Entsorgung verendeter Vögel mit Verdacht 
auf Vogelgrippe, ein „schäumender“ LKW 
mit Seifenbestandteilen in Alt Garge und die 
Verpuffung an der Biogasanlage in Kaarßen. 

Durch ständige Aus- und Weiterbildung 
ist die Einheit für mögliche Einsätze opti-
mal vorbereitet. Ein großer Vorteil bei die-
ser Aufgabe ist die hohe Motivation in der 
Gruppe: „Einige Einsatzkräfte sind seit dem 
ersten Übungsdienst vor 15 Jahren dabei 
– jetzt sind sie erfahrene Gruppenführer in 
der Ortsfeuerwehr, aber immer noch in der 
Gefahrgutgruppe aktiv. Mit dieser Mann-
schaft sind wir optimal für mögliche Einsät-
ze vorbereitet.“ freut sich Gruppenführer 
Carsten Schmidt.

Auch die Ausrüstung wurde erweitert und 
verbessert: Das Fahrzeug für die Gefahr-
gutausrüstung wurde vor wenigen Wochen 
durch einen bei der Feuerwehr Fürstenau 
ersteigerten Rüstwagen ersetzt.

Neben den Übungsdiensten ist die Ge-
fahrgutgruppe auch für jeden Spaß bereit: 
Seit einigen Jahren startet die gemischte 
Gruppe beim Zehnkampf der Feuerwer 
Garlstorf. Mit Erfolg! Der Wettbewerb wur-
de zum dritten Mal in Folge gewonnen und 
der Wanderpokal bleibt bei den Gefahrgut-
spezialisten.

Die Gefahrgutgruppe mit den Einsatzfahrzeugen aus Bleckede, Garze und Garlstorf
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Kundendienst, Gas,- Öl,- Holzheizung, Rohrreinigung, 
Solartechnik, Wasser,- und Sanitärinstallation

Göhrder Bahnhofstr. 20 · 21369 Nahrendorf/Pommoissel · Tel.: 05855 432 

Telefon (0 58 07) 2 55
Hauptstraße 32 · 29575 Altenmedingen

www.theiding-dach.de

IHRE ZUVERLÄSSIGE DACHDECKEREI SEIT ÜBER 80 JAHREN
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[ Tobias Gierke ] 
Das diesjährige Som-
merfest der Dahlen-
burger Kinderkrippe 
Hornerbär fand am 
26. August statt. Bei 
herrlichem Sonnen-
schein und Tempe-
raturen um die 30 
Grad folgten viele 
Eltern und Kinder 
der Einladung. Das 
Sommerfest dient der 
Verabschiedung der 
großen Kinder, die 
von der Krippe in den Kindergarten wech-
seln. 

Für das leibliche Wohl war selbstver-
ständlich auch gesorgt. Ein Buffet mit den 
verschiedensten Köstlichkeiten wurde von 
den Eltern selbst gestaltet. 

Die Kinder konnten im Sandkasten auf 
Schatzsuche gehen.  Zur Abkühlung wurden 
mehrere kleine Wasserbecken aufgestellt, 
die bei den hohen Temperaturen für rege 
Begeisterung unter den Kindern sorgten.

Als Vertreter der Verwaltung war der 

Sonne satt beim Sommerfest

Bürgermeister des Flecken Dahlenburg, Ull-
rich Rambusch, anwesend. Herr Rambusch 
sprach ein paar Grußworte und gab einen 
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Das neu gestaltete Außengelände bietet eine Vielzahl neuer Möglichkeiten

kurzen Überblick zum Sachstand des An-
baus der Kinderkrippe.

Das Sommerfest diente auch als kleine 
offi zielle Einweihung des neu gestalteten 
Außengeländes. Während der Sommer-
schließung wurden eine Matschstraße, ein 
Spielhaus, eine Rutsche und eine Nestschau-
kel aufgebaut. Zudem steht den Kindern von 
nun auch eine kleine Bobby-Car-Rennstrecke 
zur Verfügung. Inmitten der vielen tollen 
Spielgeräten wurde eine Terrasse mit festen 
Sitzmöglichkeiten für die Kinder angelegt.  
Für Schutz vor Regen und Sonne dient ein 
großes Sonnensegel.

Ein großes Lob an die Leiterin der Kinder-
krippe, Anne Krisp und Ihr Team, die an der 
Planung des Außengeländes großen Anteil 
hatten.  

[ Hannah Heberlein ] In den kommenden 
Monaten ist die Elbtalaue wieder „der Sü-
den des Nordens“ für eine Vielzahl von Vo-
gelarten wie Gänse, Schwäne, Enten – aber 
auch Kraniche und Seeadler – Zeit für die 
„Nordischen Gastvogeltage“. Vom 8. bis 
23. Oktober bietet das Biosphaerium Elb-
talaue mit verschiedenen Partnern zum drit-
ten Mal eine Veranstaltungsreihe, die sich 
ganz diesem Thema widmet. 

Einstimmen auf die jahreszeitlichen Be-
sonderheiten des Biosphärenreservats kön-
nen sich Besucher in der Sonderausstellung 
„Herbst in der Elbtalaue“ mit stimmungs-
vollen Impressionen des Naturfotografen 
Dieter Damschen, die vom 8. Oktober bis 
zum 18. Dezember im Biosphaerium zu se-
hen ist.

Eine Kutschfahrt mit Vogelbeobachtung 
führt am 9. Oktober ins Elbvorland. „Sie fl ie-
gen ein“  heißt es am 11. und 18. Oktober, 
wenn die Gastvögel in der Abendstimmung 
der Elbtalaue zu erleben sind. „Der tan-
zende Kranich erzählt Geschichten“ ist der 
Titel der Märchenaktion, die am 12. und 
19. Oktober Kinder – aber auch Erwachse-
ne – ganz in ihren Bann zieht.

Unter dem Motto „Gehen, gucken, genie-
ßen“ fi ndet am 14. Oktober im Biosphaeri-
um ein Abend rund um die Gastvögel statt. 

3. Nordische Gastvogeltage in der Elbtalaue

Für die kreativen Gastvogel-Liebhaber 
wird am 15. Oktober ein Fotoworkshop und 
am 22. Oktober ein Mal- und Zeichen-Kurs 
angeboten.

Die Biologie von Wasservögeln zum 
Schmunzeln und Stauen gibt Frank Allmer 
am 21. Oktober bei seinem Vortrag „Pfeif-
enten pfeifen auf Fast Food“ zum Besten.

Mit der Exkursion „Blässgänse & Co.“ im 
Elbvorland und der Wanderung „Marschhu-
fendörfer und Grenzgeschichte“ in Konau 
und Popelau klingen die Nordischen Gast-
vogeltage am 23. Oktober aus.

Weitere Information sind unter www.gast-
vogeltage.de oder telefonisch unter 05852  
951414 erhältlich.
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Ein Schwarm Blässgänse fl iegt über die Alte Elbe 
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Wichtige Adressen in der Samtgemeinde Dahlenburg
Polizei/Feuerwehr

Polizei/Notruf		  110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle	 112
.  Polizeistation Dahlenburg
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 1611 · Fax 05851 602795

Samtgemeinde Dahlenburg

Am Markt 17, 21368 Dahlenburg
Mail: samtgemeinde@dahlenburg.de 
Tel. 05851 86-0 · Fax 05851 86-40
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8:00 - 12:00, 
Do. 14:00 - 18:00 Uhr
Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwal-
tung finden Sie auf www.dahlenburg.de.
.  Samtgemeinde-Bürgermeister:
Christoph Maltzan
.  Verkehrsverein/Touristinfo
Markus Dauber, Tel. 05851 8628
Mail: tourist-info@dahlenburg.de
.  Bücherei, Dannenberger Str. 9,  
Tel. 05851 9792237
Öffnungszeiten: Di.   14:00 - 17:00 Uhr, 
Do. 14:30 - 17:30 Uhr
.  Rentenberatung, alle 14 Tage
Montag 9:00 - 12:00 Uhr, Rathaus, 1. OG,  
Zi. 12, Herr Strohmeier
.  Seniorenbeirat Samtgem. Dahlenburg, 
Sprechstunde: Montag 9:30 - 11:00 Uhr 
im Rathaus, Tel. 05851 86-0
.  Sprechstunde für Familie, Gleichstellung 
u. Soziales, Do 16:30 - 17:30 Uhr 
Rathaus, 1. OG, Frau Wiegand-Hellwig, 
Mail: gleichstellung@dahlenburg.de

Gemeinden der Samtgemeinde
.  21368 Dahlenburg
Bürgermeister Ullrich Rambusch
Tel. 05851 7976
.  21368 Boitze
Bürgermeister Udo Staacke
Tel. 05851 7675
.  21368 Dahlem
Bürgermeisterin Gabriele Makowski 
Tel. 05851 7746
.  21369 Nahrendorf
Bürgermeister Uwe Meyer
Tel. 05855 255
.  21371 Tosterglope
Bürgermeister Stefan Betzenberger
Tel. 05853 1764

Gesundheitswesen

Praktische Ärzte
.  Dr. med. Reinhard Besthorn
Dannenberger Straße 18
21368 Dahlenburg,	Tel. 05851 1866
.  Gemeinschaftspraxis Hans-W. Schmidt, 
Dr. med. Edith Kolle, Andreas Rother
Lüneburger Straße 7, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 228
.  Renate Köhn, Am Fürstenwall 6,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 979757

.  Privatpraxis Vera Lohrmann
Fachärztin für Allgemeinmedizin, Naturheil-
verfahren, Chirotherapie-Ernährungsmedi-
zin, Am Wiesental 5, 21369 Nahrendorf- 
Neestahl, Tel. 05855 978477
.  Privatpraxis Dagmar Sebon, Ärztin,  
Homöopathie, spirituelle Psychosomatik
Am Rosengarten 10, 21371 Ventschau,
Tel./Fax 05853 511
.  Privatpraxis Dr. med. Dörte Kalep
Allgemeinmedizin, Praxis für Homöopathie
Meisenweg 8 B, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 979540

Zahnärzte
.  Sylvia Lühr, Lüneburger Straße 7,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 7190
.  Gemeinschaftspraxis
Eckhard Lütgens u. Thorsten Burmann
Lüneburger Straße 23a,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 1010

Heilpraktiker
.  Sabine Böttcher, Am Heidberg 9, 
21368 Harmstorf, Tel. 05851 7380

.  Heinz-Gerhard Müller
Homöopathie, Ayurveda, Augendiagnose
Gartenstr. 18, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 944900

.  Naturheilpraxis Susanne Holzhausen
Bioresonanz (BnPS), Neuhausweg 11, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 602045

Psychotherapie
.  Birgit Simon, Psychotherapie (HPG)  
für Erwachsene u. Kinder, Sommerbecker 
Kirchweg 3, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 295
.  Alexa Rüdel, Psychotherapie (HPG),
Körper- u. Traumatherapie, Leesthal 1, 
21368 Dahlenburg, Tel. 05851 9447151

AWO 

.  Dannenberger Str. 20, 21368 Dahlen-
burg, Jugendhilfe Tel. 05851 944642 o. 
9445135
Erwachsenenhilfe Tel. 05851 9445135
Jugend-/Sozialberatung Tel. 05851 
602200, Mi. 09 - 11 Uhr

Physiotherapie
.  Kurbad Kaiser, Rolf Kaiser
Am Markt 18, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 1691
.  Praxis für Physiotherapie Stanja Wulf
Am Fürstenwall 2, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 2579100
.  Praxis für Ergotherapie Anke Bammel
Buendorf 30, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851  602585

Apotheken
.  Alte Apotheke Dahlenburg
Dannenberger Str. 17, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 222

.  Apotheke Am Markt
Am Markt 16, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 7636

Tierarzt
.  Stephan Schlawinsky
Neetzendorf 22, 21368 Dahlenburg,  
Tel. 05851 1073
Sprechstunde nach Vereinbarung

Kirchen

.  Ev.-luth. St. Johannes-Kirchengemeinde 
Johannisstr. 8, 21368 Dahlenburg, 
Tel. 05851 381 · Fax  05851 602223

.  Ev.-Luth. St. Lamberti-Kirchengemeinde
Am Kirchplatz 9, 21369 Nahrendorf,
Tel. 05855 233

.  Kath. Kirchengemeinde Bleckede/ 
Dahlenburg, St. Michael, Meisenweg,  
21368 Dahlenburg, Tel. 05852 1445

Schulen

.  Fürstenwall-Grundschule, Dahlenburg
Fürstenwallstr. 5, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 7859
.  Oberschule Am Dorn, Dornweg 2, 
21368 Dahlenburg, 	Tel. 05851 944590-0
.  Internatsgymnasium Schule Marienau
Schule Marienau 1, 21368 Dahlem,
Tel. 05851 941-0

Kindergärten

.  Kinderkrippe Dahlenburg,  
Horner Weg 26, 21368 Dahlenburg 
Tel. 05851 9445556 
.  Kindergarten Dahlenburg,  
Wacholderweg 2, 21368 Dahlenburg,
Tel. 05851 7801

.  Kindergarten Tosterglope
Köhlinger Weg 3, 21371 Tosterglope,
Tel. 05851 1536

Energieversorgung/  
Notdienst

Strom
.  Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Lüneburger Straße 21, 21368 Dahlen-
burg, Tel. 05851 955-0

24 Stunden Störungsdienst
Tel. 05851 955-31

Gas
.  e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

.  Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem, Tel. 0163 8601512

Sie erreichen Ihre Redaktion unter:

Telefon 05851 97960-12 
redaktion@elbe-goehrde-magazin.de
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Wichtige Adressen in der Stadt Bleckede
POLIZEI/FEUERWEHR

Polizei/Notruf 110
Feuerwehr/Rettungsleitstelle 112
. Polizeistation Bleckede, 
Lüneburger Straße 2, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 978910

STADT BLECKEDE

.  Stadt Bleckede, Lüneburger Straße 2a, 
21354 Bleckede, 
Zentrale Tel. 05852 977-0
Sprechzeiten: Mo.,Mi.,Do. u. Fr. 8-12 Uhr; 
Di. 8-12 Uhr und 14-18 Uhr
. Touristen-Info im Biosphaerium
Schlossstraße 10, Tel. 05852 951414
Mail: info@biosphaerium.de
.  Gleichstellungs- und Frauenbeauftragte
Elbtalhaus Bleckede, Lauenburger Str. 15, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 390858
.  Seniorenbeirat der Stadt Bleckede, Elb-
talhaus Bleckede, Lauenburger Straße 15, 
21354 Bleckede, Tel. 0160 1106598, 
Mail: seniorenbeirat@bleckede.de
.  Bibliothek Bleckede im Schulzentrum Ble-
ckede, Nindorfer Moorweg 2, Eingang D 
21354 Bleckede, Tel. 5852 978040

Alle Sachgebiete/Kontaktdaten der Verwal-
tung fi nden Sie auf www.bleckede.de.

GESUNDHEITSWESEN

Apotheken
.  Alte Apotheke, Schlossstraße 1, 21354 
Bleckede, Tel. 05852 9796-0

.  Neue Apotheke, Breite Straße 19, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 1274

Ärzte, Allgemeinmediziner
.  Ralf-Peter Oelsner, 
Schlossstraße 27, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 609 o. 978978
.  Lukas Jockel und Roswitha Kuhl-Jockel, 
Feldstraße 22, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 2535
.  Jörg Runge, Wiebke Danielsen-Runge, 
Schlossstraße 9, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9517-0
.  Herbert Sevecke, Gartenstraße 6, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 3161

Tierärzte
.  Monika Doepmann, An der Trifft 7, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 951888

Zahnärzte
.  Matthias Heckerodt und Jürgen 
Werckmeister, Lüneburger Straße 13, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 2010
.  Valeri Melenberg, Moorweide 21, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 2711
.  Kirsten Wienke, Tostergloper Straße 8a, 
21354 Bleckede/Barskamp,
Tel. 05854 209

Ergotherapie
.  Bettina Schrepfer, H-E-W-Str. 3, 

21354 Bleckede, Tel. 05852 3750

Massagepraxis, Krankengymnastik, 
Physiotherapie
.  Tatjana Gelhard, Köstorfer Straße 12, 
21354 Barskamp, Tel. 05854 1243
Breite Straße 45, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 9588277

Massage- und Bäderpraxis
.  PriMa Private Massagepraxis, Jörg 
Schumann, Am Hafen 4, 21354 Bleckede, 
Tel. 05852 9519964

Gesundheitspraxis
.  Aira Astrid Schumann, Gesundheits-/
Ernährungsberatung, Energetische Heilan-
wendungen, Am Hafen 4, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9519964

Krankengymnastik
.  Maria Neumann, Lauenburger Straße 
13, 21354 Bleckede, Tel. 05852 958395

Psychotherapie
.  Dr. Wiebke Danielsen-Runge, 
Schlossstraße 9, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 9517-0
.  Eberhard A. Leitner, Sonnenweg 26, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 2207

Heilpraktiker
.  Sabine Peter-Koerth, Am Hafen 12, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 435

Sys. Beratung und Familientherapie
.  Beate Kloidt, Lercheneck 18, 21354 
Bleckede/Alt Garge, Tel. 05854 1213

Krankentransport
.  Autoruf Bleckede, Stefan Heins,
Fritz-von-dem-Berge-Str.1, 21354 
Bleckede,Tel. 05852 9589420

ORGANISATIONEN

.  AWO Ortsverein, Herr Date, 
Breite Straße 39, 21354 Bleckede,
Tel. 05252 390516
.  DRK Ortsverein Bleckede, Frau Sohst, 
Delacroixstr. 5, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 958703
.  DRK Ortsverein Alt Garge, Frau 
Buhndorf, Am Waldbad 11, 21354 
Bleckede/Alt Garge, Tel. 05854 254
.  DRK Ortsverein Barskamp, Frau 
Günther, Am Heidberg 17, 21354 
Bleckede/Barskamp, Tel. 05854 1050
.  Albert-Schweizer-Familienwerk e.V.
Jugend- und Familienzentrum Bleckede, 
Lüneburger Str. 35, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 9513-0

KIRCHEN

Evangelisch
.  Pfarramt Barskamp, Am Markt 18, 
21354 Bleckede/Barskamp, 
Tel. 05854 222

.  Pfarramt I u. Superindentur, Zollstr. 28, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 1266
.  Pfarramt II, Bleckede und Garlstorf/
Radegast, Gartenstr. 2, 21354 Bleckede
Tel. 05852 1282

Katholisch
.  Kath. Kirchengemeinde, Hermann-
Collitz-Str. 22, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 9519999
.  Pfarramt, Auf dem Kamp 5, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 1445

SCHULEN

.  Elbtal-Grundschule Bleckede, 
Lauenburger Straße 15, 21354 Bleckede,
Tel. 05852 2347
.  Grundschule Barskamp, Hohe Luft 31, 
21354 Bleckede, Tel. 05854 251
.  Hauptschule, Nindorfer Moorweg 2, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-10
.  Realschule, Nindorfer Moorweg 2, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-20
.  Gymnasium, Nindorfer Moorweg 2a, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 9780-60
.  Kurt-Löwenstein-Schule, Lüneburger Str. 
27, 21354 Bleckede, Tel. 05852 97890-0

KINDERGÄRTEN

.  Kindergarten TUS Barskamp,
Bei der Kirche 1, 21354 Bleckede/
Barskamp, Tel. 05854 969959
.  Ev. Kindergarten, Sonnenweg 18, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 680
.  Kindergarten Waldwichtel (Spröckel)
21354 Bleckede, Tel. 05852 2560
.  Kindergarten Brackede, Steindamm 1, 
21354 Bleckede, Tel. 05857 528
.  Kindergarten RoKo, Robert-Koch-Straße, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 958655
.  Kindergarten Alt-Garge, Hauptstr. 11,  
21354 Bleckede-Alt Garge,
Tel. 05854 315

KULTUR
.  Kultur- u. Heimatkreis Bleckede und Umge-
bung e.V., Lüneburger Str. 13, 21354 Blecke-
de, Tel. 05852 2010, www.khk-bleckede.de

ENERGIEVERSORGUNG/ 
NOTDIENST

Strom
.  Energieversorgung Dahlenburg-Bleckede 
AG, Fritz-von-dem-Berge-Str. 40, 
21354 Bleckede, Tel. 05852 397-0

24 Stunden Störungsdienst
Tel. 05852 397-77

Gas
.  e.on Avacon 
Kundenservice Tel. 0180 1282266
Störung Tel. 0800 4282266

.  Notfall-Telefon bei Störungen im 
Abwassersystem, Tel. 0163 8601512



EVDB

Tel. 05851.955-0 | 05852.397-0
www.evdbag.de

Unsere Region geht voran, wenn es um regenerative Energien geht. 
Wir als Erzeuger helfen die Umwelt zu schonen. Auch vor Ihrer Tür. 
Deshalb Energie aus der Region – Sauber. Einfach. Nah.  

Mathias Möller, Abteilungsleiter Regenerative Energien 

„ Nichts gegen Energie 
aus Kohle – wenn es um  
Grillwurst geht.

Tel. 05851.955-0 | 05852.397-0
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